
Ein Gewerbeverein ist nur so 
erfolgreich, wie seine Mitglie-
der engagiert sind.
In Markt Schwaben hat sich 
2016 eine überaus eifrige, krea-
tive und immer weiter wach-
sende Zahl an Geschäftsleuten 
zusammengefunden, um dem 
Ort Aufwind und Impulse zu 
verleihen.

Es wurden Projekte entwickelt 
und erfolgreich umgesetzt,  Fes-
te gefeiert, Aktionen gestartet 
aber auch Erfahrungen gesam-
melt. Ebenso wurden Vorschlä-

ge und auch Kritik entgegen-
genommen, um künftig noch 
besser werden zu können. Men-
schen jeden Alters sollen sich 
am Ort wohl fühlen.  

Das vierteljährliche Journal 
des Vereins erfreut sich großer 

Beliebtheit

Und auch der Aufwand, ein ei-
genes Journal herauszubringen, 
hat sich gelohnt. Mit interessan-
ten, aktuellen Beiträgen aus und 
über Markt Schwaben bietet das 
Journal Informations- und Un-
terhaltungswert. 

Informativ, innovativ
 und aktuell

Die Redaktion ist immer an 
spannenden sowie informativen  
Themen, Ereignissen und Neu-
igkeiten interessiert. Wenn Sie  
Ideen, Vorschläge, Bilder oder  
gar Texte haben,  die auch ande-
re ansprechen, dann wenden Sie 
sich gerne an uns.

Alle Kontaktdaten und Infos fin- 
den Sie im Impressum auf  
Seite 38.                                           
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Thomas Schlappinger

www.schlappinger-immobilien.de

Alte Bräuhausgasse 5 · 85570 MARKT SCHWABEN
Telefon 0 81 21/43 71 49 · Fax 0 81 21/43 71 50

info@schlappinger-immobilien.de

* * * * seit 1997 * * * *
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Wir haben den Schlüssel 
für IHRE Immobilie – seit 1997 im Herzen von Markt Schwaben

Seit 1997 befindet sich in 
Markt Schwaben, Alte Bräu-
hausgasse 5, die vom Inhaber 
Thomas Schlappinger geführ-
te Firma Schlappinger Immo- 
bilien & Finanzierungen.

Auch wenn mehr und mehr  
die Digitalisierung gleichsam 
in der Immobilienbranche 
Einzug hält, wird der persön-
liche Kontakt bei uns ganz 
groß geschrieben und steht 
an erster Stelle. Ein persönli-
ches Gespräch oder Telefonat 
ersetzt viele Mails.

Gerne sind wir Ihnen bei 
der Lösung Ihrer Immobi- 
lienwünsche behilflich – vom 
Erstgespräch, bis zur Schlüs-
selübergabe   und   selbstver- 
ständlich auch danach.
 
Hierzu sind wir Ihr Partner 
und freuen uns auf Ihren Be-
such in unserem Büro oder auf 
ein Telefonat.

Ihr Thomas Schlappinger

Unsere Zielsetzungen für Sie und Ihre Immobilie:

• absolute Professionalität und uneingeschränkte Diskretion

Unsere Dienstleistungen für Sie und Ihre Immobilie:

• marktgerechte und realistische Bewertung und  
 Einschätzung Ihrer Immobilie
• Verkauf und Vermietung von Wohn- und Gewerbeimmobilien   
• Finanzierungsberatung und -vermittlung
• fachliche und kompetente Beratung bei Erstellung von 
 Kauf- und Mietverträgen
• Betreuung vor, während und nach Abwicklung der Verträge
• Unterstützung und Beratung in allen Immobilienangelegen- 
 heiten bzw. -fragen         
• Beratung und Mitwirkung bei Realisierung neuer Bauvor- 
 haben von Bauträgern und Privatpersonen



Ein Schaufensterbummel zahlt 
sich für die Markt Schwabener 
künftig noch mehr aus. Mit 
„Angebote des Monats“ möch-
ten die Unternehmer von „Markt 
Schwaben 2030“ künftig noch 
mehr für Attraktivität sorgen 
und damit ihre Angebotspa-
lette erweitern. In Kürze geht 

dazu ein neues Werbekonzept 
an den Start, das die Grafike-
rin Helga Hansel von der Firma  
munich-pixels GmbH auf In-
itiative von Markt-Schwaben- 
2030-Vorsitzenden Alois Rupp- 
rich erarbeitet hat.
Und so soll „Angebote des Mo-
nats“ künftig aussehen:

Angebote des 
Monats 
Neues Konzept 

www.marktschwaben2030.de

• Jedes teilnehmende Unternehmen
     präsentiert seine Firma mit einem Imagebild. Im unteren Be- 

reich des Bildes wird ein Einklinker platziert der das jeweilige 
Angebot für einen Monat präsentiert.

 Und für die Kunden ist es ganz einfach: Im Schaufenster läuft 
dann eine Bildershow ab, bei der man sich über die verschiede-
nen Angebote informieren kann – und zwar über alle, die Markt 
Schwaben 2030 aktuell anbietet. So kann man beispielsweise im 
Friseur-Schaufenster auch die neuesten Farben für die Wand ent-
decken. Oder im Feinkostladen virtuell schon Lust auf die neues-
ten Biere oder die nächste Fernreise bekommen. Möglichkeiten 
und damit viele Anregungen und Ideen gibt es unzählige.

• Website-Veröffentlichung
      Die Imagebilder der Teilnehmer, also die Angebote, laufen nach-

einander in einem Bilderslider ab. Der Slider wird außerdem auf 
der Internetseite der Unternehmer unter 

 www.marktschwaben2030.de
 gezeigt. Und wer sich für ein spezielles Angebot interessiert, 

kann gleich auf das dazugehörige Unternehmen klicken. Teil-
nehmer, die kein Schaufenster haben, können sich so außerdem 
ebenfalls gut präsentieren und an der Gemeinschaftsaktion teil-
nehmen.

Für einige Mitglieder ist außer-
dem noch die Veröffentlichung 
der Angebote als Bildschirm-
schoner interessant. So können 
sie auch im Geschäft auf die 
Angebote des Monats aufmerk-
sam machen und weitere Bild-
schirme oder TV-Geräte sinnvoll 
einsetzen.

Gemeinsam sind wir stark

Dieser Leitgedanke steht für die 
Unternehmen von Markt Schwa-
ben 2030 im Mittelpunkt. So 
möchten sich die Mitglieder ge-
genseitig unterstützen. Die Un-

ternehmergemeinschaft erhält 
noch mehr Aufmerksamkeit und 
die Unternehmer präsentieren 
sich mit Ihren tollen monatli-
chen Angeboten. Und Gewinner 
ist der Kunde, der sich einfach 
umfassend informieren und so 
auch gut sparen kann!

Ideen und Angebotsmöglichkei-
ten gibt es viele. Weitere Infor-
mationen, auch zu den Kosten, 
erhalten interessierte Unter-
nehmen bei der Firma munich- 
pixels GmbH oder per E-Mail an 
helga.hansel@gmx.net
                                                red
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M A R K T  S C H W A B E N

www.silenca.de

SILENCA® – die natürliche 
Mineralwasser-Quelle aus der Tiefe 
von Markt Schwaben. 
Privatbrauerei Schweiger GmbH & Co. KG
Ebersberger Straße 25 · 85570 Markt Schwaben

Orangen-
Traubenschorle

NEU!
Traubenschorle

SIL-16-001_Anz_A6_hoch_Orangen-Traubenschorle.indd   1 02.05.16   10:32
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Dass Bewegung und Sport gut 
und wichtig für Kinder sind ist 
allgemein bekannt. Aber welche 
Sportart ist denn nun ideal für 
mein Kind? Diese Frage stellen 
sich viele Eltern, gerade jetzt zu 
Beginn des neuen Schuljahres. 
In verschiedenen Studien wur-
de nachgewiesen, dass Schüler, 
die regelmäßig Sport treiben, 
bessere Noten erzielen. Darüber 
hinaus wurde auch noch heraus-
gefunden, dass es Unterschiede 
zwischen den einzelnen Sportar-
ten in Bezug auf die schulischen 

Leistungen gibt. Demnach pro-
fitierten Schüler verschiedens-
ter Altersstufen am meisten von 
Sportarten, die kreativ und in-
tellektuell herausfordernd sind. 
Dazu zählen u.a. sämtliche Ar-
ten der Kampfkunst.  Die wich-
tigsten Elemente der Kampf-
kunst sind weder Schlagen noch 
Treten. Das Hauptaugenmerk 
liegt stets auf der Förderung von 
Aufmerksamkeit, Konzentration 
und Körpergefühl. Selbst Kinder 
mit Aufmerksamkeitsstörungen 
verbessern damit ihr Konzentra-
tionsvermögen.

Ein weiterer, sehr positiver Effekt 
von Kampfkunst, ist der schnelle 
Einstand von Erfolg. Da gerade 

in beliebten Mannschaftssport- 
arten ein hoher Leistungsdruck 
herrscht, bleiben schnelle Er-
folge meist aus. Wenn das Kind 
nicht gerade überdurchschnitt-
lich begabt ist, verbringt es die 
meiste Zeit in der zweiten Rei-
he, was auf Dauer deprimierend 
und frustrierend sein kann. Ganz 
anders in der Kampfkunst. Jedes 
Kind wird nach seinem indivi-
duellen Leistungsstand trainiert 
und gefördert. In jedem Unter-
richt werden neue Ziele gesetzt 
und jedes erreichte Ziel stei-
gert die Motivation des Kindes. 
Die TOWASAN Karate Schulen 
setzen zusätzlich auf speziell 
entwickelte Motivationspro-
gramme, um langfristigen Ler-

nerfolg zu garantieren. Wie bei 
jeder körperlichen Sportart, trägt 
selbstverständlich auch Kampf-
kunst zur Verbesserung der all-
gemeinen Fitness des Kindes 
bei. Darüber hinaus lernen die 
Kinder auch wichtige Grund-
lagen der Selbstverteidigung 
kennen, was wiederum zu mehr 
Selbstvertrauen führt. Gerade 
körperlich schwächere Kinder 
lernen im Unterricht den rich-
tigen Umgang mit Rüpeln und 
Mobbing.

Vereinbaren Sie ein unverbindli-
ches Probetraining in Ihrer TO-
WASAN Karate Schule und finden 
Sie selbst heraus, was Kampf-
kunst für Ihr Kind tun kann. 

Welche Sportart ist gut für mein Kind? 
Mit Kampfkunst zu besseren Noten und  

einem erfolgreichen Leben

www.karate-markt-schwaben.de

- mehr Konzentration

- bessere Noten
- mehr Aufmerksamkeit

- verbesserte Fitness

- mehr Selbstbewusstsein

- Respekt gegenüber 
  Lehrern und Mitschülern

was kann kampfkunst für ihr kind tun?

Nur bis 31.10.17: 50 % Rabatt auf
das starterpaket inkl. Karateanzug!

Marktplatz 17/19
Tel.: 08121. 9999 638

Sichhn Sie sich

Ihr Schulsttt-

Special!
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Jeder von uns kann plötzlich und 
unerwartet durch einen Unfall 
beim Wandern, beim Skilaufen 
oder im Straßenverkehr oder 
durch eine schwere Erkrankung 
in die Lage kommen, dass er 
wichtige Angelegenheiten seines 
Lebens nicht mehr selbst regeln 
kann. Man verliert die Fähigkeit, 
seinen freien Willen zu äußern, 
Entscheidungen zu treffen oder 
Rechtsgeschäfte zu tätigen. 

Jetzt stellt sich die Frage: wie 
geht es weiter? Und wer darf jetzt 
die Entscheidungen für mich 
treffen? Meine Frau? Meine Kin-
der? Hier besteht der größte Irr-
glaube: Es gibt keine gesetzliche 

Vertretungsvollmacht für nahe 
Angehörige. Auch nicht für den 
Ehepartner. Das ist im §1896 
BGB so geregelt. 

Was heißt das jetzt? Wenn ich 
es selbst nicht durch eine ent-
sprechende Vollmacht geregelt 
habe, dann bestellt das Betreu-
ungsgericht einen Betreuer. Das 
ist in vielen Fällen auch der Ehe-
partner, es kann aber auch eine 
fremde Person sein, ein so ge-
nannter Berufsbetreuer. So weit 
so gut. Allerdings muss der Be-
treuer über alles, was er macht, 
über jeden Euro, den er ausgibt, 
Rechenschaft ablegen. Der Ehe-
partner wird behandelt, wie eine 

fremde Person. Alle Ausgaben ab 
3.000,00 € müssen vom Gericht 
genehmigt werden. 

Jetzt nehmen wir mal an, dass 
der Ehemann einen schweren 
Unfall hatte und selbst keine 
Geschäfte mehr tätigen kann, 
weil er beispielsweise ein Pflege-
fall geworden ist oder im Koma 
liegt. Er hat für die Familie aber 
gut vorgesorgt, indem er eine 
hohe Unfallversicherung sowie 
eine Berufsunfähigkeitsversi-
cherung abgeschlossen hat. Eine 
Vorsorgevollmacht oder Betreu-
ungsverfügung gibt es nicht. 
Das Gericht bestellt die Ehefrau 
zum Betreuer. Die beiden Versi-
cherungen leisten anstandslos 
und überweisen das Geld auf 
das gemeinsame Konto. Weil 
dieses Geld aber das Geld des 
Ehemannes ist, darf die Ehefrau 
davon nichts ausgeben, ohne 
dass das Gericht zustimmt. Und 
das Gericht stimmt nur zu, wenn 
das Geld direkt für den Ehe-
mann verwendet wird. Also für 
Kleidung, Essen, Pflege, usw. 
Die finanzielle Versorgung der 
Familie oder die Tilgung einer 
Immobilienfinanzierung gehört 
nicht dazu. Alles, wofür die Ab-

sicherung gedacht war, tritt nun 
nicht ein. Zu der emotionalen 
Belastung kommen nun auch 
noch finanzielle Sorgen auf die 
Ehefrau zu, die nur mit dem Tod 
des Ehemanns enden.  

Wenn Sie es nicht so weit kom-
men lassen wollen, dann sorgen 
Sie rechtzeitig vor. Im Rahmen 
der Notfallplanung sind wir Ih-
nen gerne behilflich.

Weitere Infos finden Sie auf un-
serer speziellen Internetseite: 
notfallplanung.hoch2.bayern

Herzlichst,

Ihr Team von Hoch2
Irmi Sauer, Harald Johanssen & 
Niels Kakies

Das Team von HOCH2:  Niels Kakies, Bürohund Butzi, Irmi Sauer 
und Harald Johanssen (von links nach rechts).

Versicherungen & Kapitalanlagen

HOCH2

Versicherungs makler OHG
Marktplatz 23
85570 Markt Schwaben
Telefon: 08121 792298-0
E-Mail: info@hoch2.bayern
www.hoch2.bayern

Schild_lang_21.indd   1 01.08.16   20:30

Kostenlose Infoveranstal-
tungen zur Notfallplanung 

am 26. und 27.10.  
in Markt Schwaben

Teilnahme nur nach 
telef. Reservierung unter 

08121/792298-0

Begrenzte Plätze,  
bitte frühzeitig anmelden

Wie ein Fremder im eigenen Haus

Warum der beste Versicherungsschutz  
oft nicht ausreicht – 

Was Ihnen ohne Vorsorgevollmacht und  
Betreuungsverfügung passieren kann
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Der Kunstgewerbemarkt im 
Sommer war ein voller Erfolg. 
Am Sonntag, 8. Oktober, heißt 
es jetzt wieder „Flanieren & Ge-
nießen im Herzen von Markt 
Schwaben“: Zum Herbstmarkt 
lädt die Marktgemeinde von 10 
bis 18 Uhr ein. Die örtliche Ge-
schäftswelt öffnet von 13 bis 17 
Uhr ihre Ladentüren.
Die Besucher dürfen sich auf 
ein tolles Warenangebot freuen, 
das auf die jetzt kältere Jahres-
zeit abgestimmt ist. Wärmen-

de Stricksachen, Wollsocken, 
hochwertige Einlegesohlen oder 
kuschelige Kinderschuhe sor-
gen dafür, dass die Glieder gar 
nicht erst kalt werden. Ebenfalls 
im Angebot sind Wärmekissen 
und Kuscheltiere für die Kleinen. 
„Wir bieten nahezu alles, was 
ein Markt zu bieten hat. Jedoch 
verzichten wir schon seit einigen 
Jahren auf Billiganbieter und set-
zen auf Qualität. Das zahlt sich 
aus, denn unsere Märkte sind bei 
Ausstellern und Besuchern sehr 

begehrt“, sagt Organisator Uwe 
Ritschel. Eifrig ist der Ottenhofe-
ner auf Märkten im Umkreis bis 
München und Fürstenfeldbruck 
und sogar in Niederbayern 
unterwegs, um immer wieder 
neue Aussteller zu akquirieren 
und damit die Attraktivität der 
Markt Schwabener Märkte 
stets zu steigern. 
Und na-
t ü r l i c h 
kommt 
a u c h 

eine ganze Reihe Stammaus-
steller nach Markt Schwaben. 
Insgesamt sind am 8. Oktober 
über 50 Anbieter am Start. Unter 
anderem gibt es auch Schmuck 
und Trachtenschmuck. Ein 
Gürtelnäher verschönert Gür-
tel mit Metallstücken und hat 

zudem besondere Geldbörsen 
und Lederschmuck 

dabei. Au-
ßerdem ist 

die evan-
gelische 

Herbstlicher Kürbis- und Einkaufsspaß

www.karate-markt-schwaben.de

- mehr Konzentration

- bessere Noten
- mehr Aufmerksamkeit

- verbesserte Fitness

- mehr Selbstbewusstsein

- Respekt gegenüber 
  Lehrern und Mitschülern

was kann kampfkunst für ihr kind tun?

Nur bis 31.10.17: 50 % Rabatt auf
das starterpaket inkl. Karateanzug!

Marktplatz 17/19
Tel.: 08121. 9999 638

Sichhn Sie sich

Ihr Schulsttt-

Special!

TOWASAN Karate Schule, Marktplatz 17-19
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Kirche mit einem Stand vor Ort, 
um zu „500 Jahre Reformation“ 
zu informieren.
Wer die heimischen Vorräte 
aufstocken will, findet würzi-
gen Käse, geräucherten Speck, 
Schinken, Gewürze, Suppen, Ku-
chen und vieles mehr.
Aber auch der kulinarische Ge-
nuss vor Ort kommt nicht zu 
kurz. Bei „Contains Coffee“, der 
neuen Kaffeebar, die ursprüng-
lich aus einem Container ent-
standen ist, locken verschiedene 
Kaffeespezialitäten. Beim Stand 
der Nachwuchsfußballer der 
Markt Schwabener Au gibt es Er-
frischungsgetränke. Die Einnah-
men kommen der Jugendkasse 
zu Gute. Barbecue, Burger und 
Pulled Pork werden beim Stand 
von Toni Mayer aus Oberneu-
ching serviert. Nudelfans wer-
den bei der Pasta Bar fündig. 
Fish and Chips, Sandwiches, Sa-
lat und Würstel dürfen auf dem 
Markt ebenfalls nicht fehlen. 
„Das Konzept ,Food Truck‘ hat 
sich bewährt“, freut sich Uwe Rit-
schel.  Eine weitere Besonderheit 
ist hier auch noch das Angebot 
von „regiologisch“ – Dort gibt’s 
biologische Schmankerl aus der 
Region.
Rund um den Herbstmarkt ist 
viel geboten. Der Unterneh-
merverein präsentiert sich im 
Pavillon und lädt die kleinen 
Gäste zum Kürbisschnitzen ein. 
Unter der Anleitung von Mama 
und Papa sowie mit Unterstüt-
zung des Teams von Ansgar 
Spörlein (Gesundheitszentrum 
Markt Schwaben und Känguru 

Gesundheitsstudio) ent-
stehen aus dem gesun-
den, orangefarbenen 
Gemüse lustige Gesich-
ter. Natürlich dürfen 
sie ihren individuellen 
Kürbis auch mit nach 
Hause nehmen. Für 
Schleckermäuler gibt 
es auch süße Stär-
kungen. Und für die 
lustige Unterhaltung 
dazu sorgt Clown 
Pippo.

Vorbeischauen 
lohnt sich natür-
lich auch in den 
Fachgeschäf-
ten von Markt 
Schwaben. Die 
Unternehmer 
von Markt 
Schwaben 
2030 locken 
wieder mit 
Angeboten. 
Und als 
Sahnehäub-
chen gibt es 
noch ein 
Gewinn-
spiel. Wie 
schwer 
sind wohl alle 
geschnitzten Kürbisköpfe zu-
sammen, die die teilnehmen-
den Geschäfte ausstellen? Diese 
Frage gilt es zu beantworten. 
Und dann braucht man/frau nur 
noch ein bisserl Glück, um einen 
schönen Preis mit nach Hause 
nehmen zu können.
Die Marktfläche erstreckt sich 

vom Orts-
kern bis hin zur Sparkas-
se. Alteingesessenen Bürgern 
wird noch gut in Erinnerung 
sein, dass früher auch Stände am 
Pfarrer-Kressierer-Weg behei-
matet waren. Immer wieder hat-
ten Einheimische Uwe Ritschel 
gefragt, ob sich dort nicht wieder 

Aussteller positionieren könn-
ten. Doch die Standbetreiber 
haben an der etwas abseits gele-
genen Fläche kein Interesse. Ein 
Gedanke für die Zukunft wäre 
jedoch, die Ebersberger Straße 
weiter mit ins Boot zu holen. So 
könnte der erste Abschnitt bis 
zum Wohnwerk Rupprich ge-
hen. Und bei weiterer Nachfrage 
könnte der Markt sogar bis zur 

Wallbergstra-

ße ausge-
dehnt werden. Doch das ist noch 
alles in weiter Ferne, denn an der 
Ebersberger Straße gibt es dafür 
keine Stromanschlüsse. Eine 
Option für die Zukunft wäre es 
allemal. 	        	             DO  



Der Alltag bietet immer wieder 
Gelegenheiten, Freude mit an-
deren zu teilen: eine Einladung 
zu einer Geburtstagsfeier, die 
Geburt des ersten Sprösslings 
von Freunden, die neuen Nach-
barn herzlich willkommen hei-
ßen oder die Enkel mit einer 
kleinen Aufmerksamkeit über-
raschen. Und in wenigen Wo-
chen das große Ereignis, auf das 
sich alle freuen: Weihnachten. 
Da möchte man nicht mit lee-
ren Händen dastehen.

Und schon stellt sich die 
Frage: Was soll man schen-
ken? Man möchte ja eine 
Freude machen mit etwas 
ganz Besonderem. Wer 
sich nicht sicher ist und 
keinen Staubfänger schen-
ken möchte, oder wenn 
die Kreativität mal Pause 
macht, sind Gutscheine 
eine gute Lösung. Bereits 
jedes zweite Geschenk ist ei-
ner. Und besonders vielseitige 
Auswahl bieten Gutscheine, die in mehreren Geschäften gültig 

sind. Damit ist der Schenkende 
auf der absolut sicheren Seite, 
dass der Beschenkte nicht er-
folglos nach den gewünschten 
Kopfhörern in einem Blumen-
laden suchen muss, sondern 
wirklich etwas aussuchen kann, 
das ihm gefällt. Diese Idee will 
Markt Schwaben 2030 e.V. nun 
als cleveres und einfach zu 
nutzendes Konzept umsetzen: 
Gutscheine, die in mehreren 
Geschäften in Markt Schwaben 
eingelöst werden können. In an-
deren Städten wie beispielsweise 
Freilassing ist dieses System be-
reits erprobt. Dort sind die Gut-
scheine an sieben Verkaufsstel-

len erhältlich. Der Beschenkte 
kann auf der Website die Liste 
der zahlreichen Geschäfte einse-
hen, in denen der Gutschein gül-
tig ist, und entspannt entschei-
den, welche Art von Geschenk er 
sich gönnen will.
Die Unternehmer von Markt 
Schwaben 2030 e.V. bereiten sich 
gerade auf ihre Version der City 
Gutscheine vor. Spätestens zum 
Wintermarkt werden die Ver-
kaufsstellen diese parat haben, 
damit in der Vorweihnachtszeit 
ein wenig Stress wegfällt. Vor-
aussichtlich werden Gutscheine 
mit einen Wert von 10 Euro ver-
kauft. Wenn die Aufmerksamkeit 
wertvoller ausfallen soll, werden 

Terminhinweis  
nächster Stammtisch

In großer Runde treffen sich die Mitglieder von Markt Schwaben 
2030 e.V. einmal im Vierteljahr, um sich über die aktuellen Ent-
wicklungen zu informieren. Dabei entstehen durchaus lebhafte 
Diskussionen, was der Verein als nächstes Projekt angehen soll.  
Der nächste Termin findet am Donnerstag, den 2. November 
2017, im Schweiger Brauhaus statt.			           

Markt Schwabens eigene Gutscheine

täglich geöffnet Montag - Samstag 8:00 - 20:00 Uhr
Tel.: 0171 / 527 69 12 • E-Mail: gkirik18@web.de

www.facebook.de/SueperMarket

Gökhan Kirik
Türkische Spezialitäten,  
Obst, Gemüse, Feinkost
Marktplatz 23 • Markt Schwaben

DANKE
Herzlichen Glückwunsch

Musterbeispiel, wie so ein Gutschein aussehen könnte
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eben zwei, drei oder ein ganzes 
Packerl in einem hübsch ver-
packten Kuvert überreicht. 
Fälschungssicher wird der Gut-
schein durch einen QR-Code 
und eine Identifikationsnum-
mer. Eingelöst werden kann er 
nun in allen teilnehmenden 
Geschäften, die man ganz leicht 
über die citygutschein24-App 

finden kann. Diese gibt es so-
wohl für Android als auch iOS.
Der Zweck der City Gutscheine 
ist, sowohl kleine als auch gro-
ße, heimische Unternehmen zu 

stärken und das Geld vermehrt 
in die ortsansässigen Unterneh-
men statt in große Versandhäu-
ser fließen zu lassen. Da sie in 
so vielen Geschäften eingelöst 
werden können, sollte es leicht 
möglich sein, ganz unterschied-
liche Wünsche zu erfüllen: ein 
Friseurbesuch, Fernseher oder 
Smartphone, witzige Karten 
für einen bestimmten Anlass, 

eine Versicherungsbe-
ratung, eine Tankfül-
lung, ein erfrischender 

Blumenstrauß, eine entspannte 
Gesichtsbehandlung, Delikates-
sen und Feinkost, eine trendi-
ge Handtasche, Deko für die 
Wohnung, Uhren und Schmuck, 
Werkzeug, ein tolles Essen zu 
zweit oder auch zarte Wäsche, 
die passt und gefällt.
Als Geschenk ist der Markt 
Schwabener Gutschein optimal, 

da sich für jeden etwas finden 
lässt und der Beschenkte ihn 
nach Lust und Laune bei allen 
teilnehmenden Geschäften ein-

lösen kann. Doppelte Freude ist 
garantiert: Beim Schenkenden, 
weil auf einem Streich eine über-
aus große Vielfalt an Ideen ange-
boten wird, und beim Beschenk-
ten, weil er Spaß an seinem ganz 
persönlichen erfüllten Wunsch 
hat. Ganz Clevere können sich 
damit mehrere Wünsche gleich-
zeitig erfüllen.  
         	      FH/GE  

Die ersten Angebote, mit denen 
Inhaber der Ehrenamtskarte ver-
günstigt einkaufen können, fin-
den sich auch im Gemeindege-
biet. Neben der Volkshochschule 
finden sich zwei Mitglieder von 
Markt Schwaben 2030 e.V. in der 
Liste der Akzeptanzpartner im 
Landkreis Ebersberg:
• 	im Gästehaus am Turm:
	 10 % Ermäßigung auf den 

Übernachtungspreis

• 	Uhren-Schmuck-Augenoptik 
Piller: 

	 10 % Rabatt auf Brillen, 
Sonnenbrillen, Uhren und 
Schmuck (Rabatt kann nicht 
mit anderen Aktionen kombi-
niert werden)

• 	vhs im Zweckverband 
Kommunale Bildung Markt 
Schwaben: 25 % Ermäßigung 
auf vhs-Kurse ab 25 €.

       	  GE  

Ehrenamtskarte

Alles Gute

Allzeit gute Fahrt

Viel Glück im 
neuen Heim
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2. Schritt: Die Auswahl des 
Lautsprechersystems

Ein wichtiger Schritt ist die Aus-
wahl eines geeigneten Lautspre-
chersystems. Hier ist es wichtig, 
ob Sie das Lautsprechersystem 
vorwiegend für Kino- oder Kon-
zertabende nutzen und nur gele-
gentlich für Radio oder CD oder 
ob Sie auch auf einen perfekten 
HIFI-Klang von Ihrer privaten 
Musiksammlung Wert legen. Au-
ßerdem sind hier die räumlichen 
Möglichkeiten für die Aufstel-
lung der Lautsprechersysteme 
und natürlich auch ästhetische 
Gründe entscheidend.
Bis auf wenige Ausnahmen sind 
die im Flachbildschirm einge-
bauten Lautsprecher eher nicht 
optimal für ein Wohnzimmer-
heimkino geeignet. Es gibt je-
doch reichlich Alternativen!
Die einfachste Lösung ist ein 
Soundboard oder eine ähnliche 
Lösung. Es beansprucht we-
nig Platz, ist preisgünstig und 
schnell angeschlossen, bietet 

jedoch von den hier vorgestell-
ten Möglichkeiten das einfachste 
Klangerlebnis.
Eine weitere relativ einfache 
Möglichkeit ist die Wiedergabe 
des Fernsehtones über eine Ste-
reoanlage. Wenn Sie eine gute 
Stereoanlage verwenden und die 
Lautsprecher symmetrisch links 
und rechts vom Bildschirm plat-
ziert sind, ist schon ein ordentli-
ches Klangerlebnis zu erwarten.
Ein wirklich gutes Kino- bzw. 
Konzerterlebnis erzielen Sie 
mit Dolby-Surround-Systemen. 
Diese gibt es als 5.1 bis 7.1 Sys-
teme mit 5 bis 7 Lautsprechern, 
welche um Ihren Sitzplatz her-
um angeordnet sind plus einem 
separaten Tieftonlautsprecher. 
Für ein absolutes Klangerlebnis 
im Kinobereich sorgen eventu-
ell weitere zusätzliche Decken-
lautsprecher, welche in Zusam-
menspiel mit der geeigneten 
Elektronik und entsprechen-
dem Filmmaterial in Dolby At-
mos für echtes Kribbeln sorgen! 

3. Schritt: Die Art und Form 
Ihrer Lautsprecher

Wenn Sie sich für ein Sound-
board oder die Verwendung 
einer Stereoanlage für die Wie-
dergabe des Fernsehtones ent-
schieden haben, verbinden Sie 
den Tonausgang Ihres Fernseh-
gerätes mit dem entsprechen-
dem Eingang an Soundboard 
oder Stereoanlage. In der Regel 
verfügen die modernen Flach-
bildschirme über einen opti-
schen (evtl. auch koaxialen) 
Tonausgang, welcher sich pro-
blemlos mit dem Soundboard 
verbinden lässt. 
Für eine absolut kompromisslo-
se Klangperformance sind zwei 
Standboxen, ein Centerspeaker 
und ein Subwoofer im Front-
bereich sowie mindestens zwei 
Regallautsprecher im Surround-
Bereich empfehlenswert. Mit 
einem solchem System haben 
Sie neben einem fantastischen 
Kinoerlebnis auch sehr viel 
Freude beim puren Musikhö-

ren. Ein derartiges Klangerlebnis 
können Sie durch den Einsatz 
von Deckenlautsprechern mit 
Dolby Atmos noch toppen. Da 
sich in Wohnzimmern selten die 
Gelegenheit zur Installation von 
zusätzlichen Deckenlautspre-
chern bietet, gibt es wirklich 
gute Deckenreflexionslautspre-
cher. Diese werden vorn und 
hinten auf den vorhandenen 
Lautsprecherboxen schräg nach 
oben platziert und liefern über 
Reflexionen an der Zimmer-
decke ein verblüffend realisti-
sches Ergebnis. Wenn der Platz 
für ausgewachsene Standboxen 
im Wohnzimmer nicht vorhan-
den ist oder diese aus optischen 
Gründen nicht gewünscht sind 
(wobei es wirklich sehr schöne 
Lautsprecherboxen gibt!), so 
sind flache Wandlautsprecher 
mit teilweise nur ca. 10 cm Tie-
fe oder qualitativ hochwertige 
Wandeinbaulautsprecher eine 
gute Alternative. 

Schritt 4 und 5 nächste Ausgabe.

Das perfekte Heimkino
Fachbeitrag zum Aufbau eines Heimkinos von Oliver Götze, Teil 2

PR-Anzeige



Der Herbst kommt
und mit ihm die neuen Kollektionen
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Ob Mode, Taschen, Schmuck 
oder Wohnaccessoires. Kom-
men Sie vorbei und sehen Sie, 
was es Aktuelles gibt.

Ganz neu im Laden sind Hosen 
von „Red Button“ und Blusen 
von „Emily“ im Angebot.
Auch tolle Raumdüfte von „Mat-
hilde M“ aus Frankreich können 
Sie entdecken.

Ich freue mich auf Ihren Besuch,
Ihre Constanze Schlappinger

Öffnungszeiten:
täglich von 09:30 – 12:30 Uhr 
und von 14:30 – 18:00 Uhr
Donnerstag & Freitag verlängert 
bis 18.30 Uhr
Samstag 10:00 – 12:30 Uhr

                  DHL Paket-Shop

Sie finden uns:
Erdinger Straße 12 
85570 Markt Schwaben 
schlappinger-dvd@online.de
Telefon: 0 81 21 / 2 57 42 19

Mode  I  Taschen  I  Deko  I  Schmuck  I  Geschenke & mehr

       Schlappis       
   Frauenzimmer



munich-pixels GmbH  
Ebersberger Str. 19 – 21  
85570 Markt Schwaben   
Tel: 08121 / 760 54 46 
Mobil: 0152 / 28  59 72 93
Mail: info@munich-pixels.de

munich-pixels

munich - pixels GmbH

Ihr Werbepartner
Werbung, Schilder, Banner 
Schaufensterbeklebung u.v.m. 

www.munich - pixels.de 

Die Möglichkeiten in der Berufs-
welt sind schier unerschöpflich. 
Auf dem auch manchmal stei-
nigen Weg zum Traumjob muss 
man sich zuerst einige Fragen 
ehrlich beantworten.

Sich selbst kritisch fragen

Was für ein Typ bin ich? Arbeite 
ich lieber kreativ mit den Hän-
den, in der freien Natur und liebe 
Bewegung? Oder bevorzuge ich 
einen Beruf in einem Büro, weil 
ich lieber am Schreibtisch arbei-
te? Liegen meine Stärken eher 
im Umgang mit Zahlen oder mit 
Sprache? Über das und noch viel 
mehr informiert die fünfte Be-
rufsmesse für Schülerinnen und 
Schüler aus Markt Schwaben 
und Poing am Donnerstag, 19. 
Oktober. 
Je nach Schultyp müssen sich 
die jungen Menschen der ach-
ten, neunten oder zehnten Jahr-
gangsstufe über ihre berufliche 
Zukunft entscheiden. Mit der Be-
rufsmesse werden Schülerinnen 
und Schüler der Mittelschulen 
Markt Schwaben und Poing, der 
Realschulen Markt Schwaben 
und Poing, des Gymnasiums 
Markt Schwaben und der Seero-

senschule Poing in dieser wich-
tigen Entscheidungsphase über 
den Unterricht hinaus praxi-
sorientiert unterstützt. Die Mes-
se findet von 8.30 bis 12.30 Uhr 
in der Dreifachturnhalle Markt 
Schwaben am Wittelsbacher 
Weg statt. Organisiert wird sie 
von Lidija Sturman, der Verant-
wortlichen für Jugendsozialar-
beit an Schulen (JaS).

Vielfalt einer Messe 

Ein ganz wichtiger Baustein auf 
dem Weg zum richtigen Ausbil-
dungsberuf ist der direkte Kon-
takt zu den Firmen. Die Berufs-
messe ist die ideale Gelegenheit, 
mit den Unternehmensvertre-
tern in einer vertrauten Umge-
bung ins Gespräch zu kommen, 
sich zu informieren und wert-
volle Kontakte zu knüpfen – oder 
auch, um ein Praktikum zu ver-
einbaren. 

Informationen von den 
Praktikern

Natürlich sind auch etliche Un-
ternehmen von Markt Schwaben 
2030 mit an Bord, um die jungen 
Leute bei der Berufswahl zu un-

terstützen sowie Auszubildende 
für ihre Firmen zu finden. Der 
Chef vom Wirtshaus im Ober-
bräu, Raphael Brandes, kommt 
zur Messe, um den Fragen der 
Schülerinnen und Schüler Rede 
und Antwort zu stehen. Als Mit-
glied der Prüfungskommission 
der IHK München-Oberbayern 
kennt er sich rund um Zwischen- 
und Abschlussprüfungen aus 
und möchte schon vor der Lehre 
Vorurteilen oder Ängsten entge-
gen treten.    

Als Service vorab listen wir 
hier rechts freie Ausbildungs-
stellen der Betriebe von Markt 
Schwaben 2030 auf. Alle An-
gaben sind ohne Gewähr. Bitte 
beachten: Diese Firmen-Liste 
ist unabhängig von den Teilneh-
mern der Berufsmesse.	        

Weitere, an der Berufsmesse in-
teressierte Ausbildungsbetriebe 
können sich bei Lidija Sturman 
unter Telefon (01 72) 1 57 78 61 
oder per mail an lidija.sturman@
jh-obb.de melden.	              DO 

Viel Wissenswertes unter: www.
ausbildungsoffensive-bayern.de/
bewerbung

Von der Information zum Traumjob

Durch Berufsmesse den 
richtigen Weg finden

Freie Ausbildungsstellen:
Fonland
• 	Kaufmann/-frau im Einzel-

handel für 2017, 2018, 2019
• 	Kaufmann/-frau im Groß- 

und Außenhandel für 2018, 
2019

• 	Kaufmann/-frau für Büro-
management für 2018

• 	IT-System-Kaufmann/-frau 
für 2018, 2019

Media@home Götze
• 	Informationselektroniker/in 

für 2018
Metzgerei Gantner
• 	Metzger/in für 2018, 2019, 

2010
Brauerei Schweiger
• 	Brauer/in / Mälzer/in für 

2018, 2019, 2020
Rupprich Das Wohnwerk
• 	Raumausstatter/in für 2020 
• 	Maler/in und Lackierer/in 

für 2019
Gienger
• 	Kaufmann/-frau im Groß- 

und Außenhandel
• 	Duales Studium zum Bache-

lor of Arts
• 	Fachkraft für Lagerlogistik
• 	Kaufmann/-frau für Spedi-

tion und Logistikdienstleis-
tungen

• 	Berufskraftfahrer/in
TOWASAN Karate Schule
• 	Sport- und Fitnesskauf-

mann/-frau für 2017, 2018, 
2019

Wirtshaus im Oberbräu
• 	Restaurantfachmann/-frau 

für 2017, 2018
• 	Koch/Köchin für 2017, 2018
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Sich am Besonderen und Au-
ßergewöhnlichen freuen, ist 
für jeden Tag eine Inspiration. 
Die neue Uhren-Kollektion von 
Waidzeit für Damen und Herren 
ist ein echter Blickfang, sie ver-
bindet heimisches Handwerk 
und zeitgemäßes Design.

Eine Auswahl an edlen heimi-
schen Hölzern, hochwertige Ver-
arbeitung und Liebe zum Detail 
prägen die Waidzeit Designpro-
dukte. Mit ihren nachhaltigen 
Holzarmbanduhren verbinden 
sie die Einzigartigkeit und Tradi-
tion ihrer steirischen Heimat mit 
zeitlos schönem Design.
Gegründet wurde Waidzeit im 

Jahr 2014 im steirischen Ennstal, 
wo auch deren Wurzeln liegen. 
Hier schöpfen die Kreativen von 
Waidzeit Inspiration für ihre De-
signs, die sie mit viel Herzblut 
und mit besonderem Augen-
merk auf höchstmögliche Quali-
tät umsetzen.
Nachhaltigkeit und Regiona-
lität sind auch für uns bei Op-
tik-Schmuck-Uhren Piller eine 
Selbstverständlichkeit. Wir 
schätzen sehr, dass die Firma 
Waidzeit neben dem Rohstoff 
Holz unter anderem hochwerti-
gen Schladminger Lodenstoff in 
Handarbeit zu naturbelassenen 
Armbändern und Lodensackerln 
verarbeiten. 

Waidzeit steht somit für:
• 	 Fokus auf heimisches Holz – 

naturbelassen und allergiker-
freundlich

• 	 Hochwertige Komponenten –   
Schweizer Ronda Uhrwerke

• 	 Edles, zeitloses Design – pas-
send für alle Anlässe

• 	 Federleichtes Gewicht und 
außergewöhnlich hoher Tra-
gekomfort

• 	 Kompetenter Service und 
langjährige Erfahrung in der 
Holzverarbeitung

Unsere Waidzeit Designpro-
dukte sind ein ganz besonderer 
Blickfang – sie verknüpfen auf 
harmonische Art und Weise Tra-
dition mit Innovation. www.piller-uhren-optik.de

nachhaltig & zeitlos schön 
Außergewöhnliche Zeitmesser in edlen Hölzern 

bei Uhren-Schmuck Piller

AUSTRIA
Waidzeit

jetzt neu bei

Marktplatz 9 | Markt Schwaben 
Telefon 08121 3810

www.piller-uhren-optik.de
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Scheibentönung

munich - car - tattoos

www.munich - pixels.de 
 *nicht kommbinierbar mit Gewinnaktionen

In der letzten Ausgabe wurde be-
reits über Wheelmap.org – dem 
Infoportal über barrierefreie 
Orte – berichtet, verbunden mit 
dem Appell, selbst etwas dazu 
beizutragen. Da App und Web-
seite sehr einfach zu bedienen 
sind, kann nach wie vor jeder 
helfen, die Informationen zu 
vervollständigen.

In Teilen hat sich schon was ge-
tan. Unternehmer, aber auch 
Bürger selbst haben ihre Kennt-
nisse in das System eingetragen, 
was vor Ort tatsächlich rollstuhl-
gerecht ist. Wie zum Beispiel 
über die Firmen Rupprich Das 
Wohnwerk und Floraldikum. 
Über deren gemeinsam genutz-
tes Gebäude an der Ebersberger 
Straße 8 kann der Nutzer von 

Wheelmap nachlesen, dass es 
„voll rollstuhlgerecht“ ist (grün 
markiert) und sogar ein rollstuhl-
gerechtes WC vorhanden ist. 
Gleiches kann über das Schwei-
ger Brauhaus gesagt werden. An-
dere Gebäude sind barrierefrei 
zugänglich, verfügen aber nicht 
über ein entsprechendes WC.  

Aber das ist erst ein Anfang an 
Eintragungen. Viele Geschäfte 
und andere Standorte sind noch 
immer graue Flecken, die keine 
Informationen über die Barrie-
refreiheit geben. Rund um den 
Marktplatz sind die meisten Orte 
und Gebäude eingetragen und 
mit einem Fähnchen nach dem 
Farbschema grün-orange-rot 
gekennzeichnet. Grün markiert 
werden bei Wheelmap.org kom-

plett barrierefreie Standorte, die 
durchgängig stufenlos, also über 
Rampen und Aufzüge erreichbar 
sind. Teilweise rollstuhlgerechte 
Orte sind orange gekennzeich-
net. Diese haben zwar am Ein-
gang eine Stufe, die aber nicht 
höher als sieben Zentimeter 
sein darf und deren wichtigste0 
Räume ohne Hindernisse zu er-
reichen sind. Rot markiert sind 
Standorte, wenn die Räume für 
Rollstuhlfahrer nicht oder nur 
schwer zugänglich sind und der 
Eingang nur über mehrere Stu-
fen erreichbar ist. 

Die Mitglieder der Unterneh-
mervereinigung werden sukzes-
sive die Situation bei sich vor 
Ort unter Wheelmap.org eintra-
gen, damit die Besucher sich im 

Vorfeld erkundigen können. Die 
Markt Schwabener können sich 
aber auch selbst als Informanten 
beteiligen und den Fähnchen 
auf der Website und in der App 
eine Farbe zuweisen. Besonders 
wertvoll ist für die Nutzer, wenn 
unter dem Button „Details“ die 
Situation vor Ort näher beschrie-
ben wird.

Doch egal wie der Zugang zu ei-
nem Gebäude tatsächlich ist, je-
der Mitarbeiter eines Geschäftes 
oder Büros versucht in der ganz 
persönlichen Situation dem Be-
sucher behilflich zu sein.         

Mehr Fähnchen – mehr Farbe?
Was sich bei Wheelmap getan hat
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Kfz-Meisterbetrieb Max Mustermann
Musterstr. 28  | 76543 Musterstadt
Tel 01234 5678-90  |  www.mustermann.de

Sectas qui doluptasped que corem estis mag-
nihi lliantiatur si volore nessimaiorum eaquos 
unt ab inimillest ati blab.

Lorem Ipsum Dolores

Auszeichnung
für Qualität 
und Service.
Überzeugen auch Sie sich von unserer Leistung 
und unserem kundenorientierten Service!

Ergebnis: „Gut“

Auto Amato e.K.
Geltinger Straße 9  |  85570 Markt Schwaben
Tel. 08121 6377  |  www.autoamato.de

Tierisches Aufsehen gab es am 
1.Juli im Hof des Kindergarten 
Haydn-Villa.

Zum Sommerfest studierten die 
Kindergartenkinder mit den Er-
zieherinnen und Erziehern, in 
Zusammenarbeit mit der Ebers-
berger Musikschule (Projekt Mu-
sikita), eine große Überraschung 
ein: Den Zirkus Haydn-Villa. 
Gleich zu Beginn des Festes lie-
fen die Kinder als Akrobaten, 
Pferde, Löwen und Clowns ver-
kleidet auf dem geschmückten 
Hof ein und überraschten die 
Eltern und andere Besucher 
mit Gesang, Musik und Kunst-
stücken. 
Im Anschluss wurde sich über 
das große und bunte, von den 
Eltern gespendete Buffet mit Ku-
chen, Torten, Salaten und Brat-
würstchen hergemacht. An ver-
schiedenen Stationen konnten 
sich die Kinder Henna-Tattoos 
malen lassen, Zeichnen, Angeln, 
Dosenwerfen oder einfach auf 
dem Kindergartenspielplatz to-
ben. Dank der zahlreichen Helfer 
und Mitwirkung aller Beteiligten 
wurde es ein wahres Fest zum 

Sommer, denn sogar das Wetter 
hatte einen perfekten Auftritt.

    MS  

Löwen in der Haydn-Villa
Buntes Spektakel wird zum Familienfest

Terminhinweis

Spielwarenbasar
Am Samstag, 21. Oktober, fin-
det von 14 bis 16 Uhr in der 
Kinderkrippe Schwabener Stor- 
chennest im Burgerfeld 2a ein 
Spielwarenbasar statt. Alles rund 
um Spiel, Sport und Freizeit wird 
zum Verkauf angeboten – nicht 
jedoch Kuscheltiere oder Klei-
dung. Keiner muss den Nach-
mittag dort hungrig verbringen, 
sondern kann Köstliches am Ku-
chenbuffet finden – gerne auch 
zum Mitnehmen.
Sie möchten verkaufen? Den 
Verkauf übernimmt das Basarte-

am der Elternbeiräte per „Listen-
verkauf“. Alle Informationen zu 
Ablauf und Organisatorischem 
sind erhältlich unter: www.
schwabener-storchennest.de

      MS  



Kastaniensuppe
Für 4 Personen

Die Zwiebel schälen, fein hacken,
in der erhitzten Butter glasig  
schwitzen. Knoblauch schälen, fein 
hacken und zusammen mit der 
Zwiebel kurz mitbraten.

Maronen klein schneiden, zu den 
Knoblauchzwiebeln hinzugeben 
und kurz mitschwitzen. Nun mit 
dem Weißwein ablöschen sowie die 
Gemüsebrühe hinzugießen.
8 – 10 Minuten bei mittlerer Hitze 
köcheln lassen.

Die Suppe mit den Kastanien pürieren und nochmals erhitzen. 
Nun die saure Sahne hinzugeben, mit Salz, Pfeffer Muskat und  
Cheyennepfeffer gut abschmecken und mit den Maronen hübsch 
dekorieren.
Die Kastaniensuppe nun mit einem  Esslöffel mit geschlagener Sah-
ne ergänzen, den frisch geschnittenen Schnittlauch hinzugeben und 
sofort servieren.
 

1 EL Butter
1 Zwiebel
2 Knoblauchzehen
250 g geschälte Maronen
50 ml Weißwein
500 ml Gemüsebrühe
200 g saure Sahne,
Salz, Pfeffer aus der 
Mühle
Muskat, Chayennepfeffer
4 Portionen geschlagene 
Sahne
Einige geschälte gegarte 
Maronen zur Dekoration
1 Bund Schnittlauch

Kürbisgnocchi
Für 4 Personen

Kürbis vierteln, entkernen und 
in 3 cm dicke Spalten schneiden. 
Auf einem Blech im vorgeheizten 
Ofen bei 200 Grad (Umluft 180 
Grad) auf der mittleren Schiene 
30 Min. auf der Schale backen.
Die Schale vom Kürbis abziehen. 
Kürbis in einer Schüssel mit dem 
Kartoffelstampfer zerdrücken. 
Mit Salz, Pfeffer und Muskat 
abschmecken.
 

Das Ei, Kartoffelpüreepulver und Mehl hinzufügen, mit einem Koch-
löffel einen glatten Teig herstellen.
Nun den Kürbisteig auf einer bemehlten Fläche zu einer Rolle von 
ca. 40 cm Länge ausrollen. Mit einem scharfen Messer in 2 cm große 
Scheiben schneiden. Mit einer Gabel das typische Muster eindrü-
cken. In viel kochendem Salzwasser die Gnocchi darin ca. 4 Min. 
kochen.
Sie sollen oben schwimmen.

Die Butter in einer Pfanne schmelzen, Rosmarin und Walnüsse hin-
zufügen. Jetzt Gnocchi mit einer Schaumkelle aus dem Wasser heben 
und abtropfen lassen. In Butter schwenken und mit Salz und Pfeffer 
würzen. Mit reichlich Parmesan bestreut servieren.

Idealerweise wird das Gericht mit Salat serviert.
 

900 g Hokkaido-Kürbis
Salz
Pfeffer
Muskat
1 Ei, (M)
3 El Kartoffelpüreepulver
5 El Mehl
50 g Butter
6 Zweige Rosmarin, klein
30 g Walnusskerne
100 g frisch geriebener 
Parmesan

munich-pixels GmbH  
Ebersberger Str. 19 – 21  
85570 Markt Schwaben   
Tel: 08121 / 760 54 46 
Mobil: 0152 / 28  59 72 93
Mail: info@munich-pixels.de

munich-pixels

Juli bis September*

  

15%
     a

uf 

FUN-Shirts,
munich - shirt- tattoos

www.munich - pixels.de 
 *nicht kommbinierbar mit Gewinnaktionen

Textildruck

Guten �ppetit!

Gaumenfreuden im Herbst
Einfach zubereitet und abwechslungsreich

Frische Früchte aus Feld und Garten sind ein ganz besonderer Genuss auf dem Teller. 

© Kzenon - fotolia
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Das legendäre  
Weinfest

Eines der Highlights im 
Herbst ist das legendäre und 
beliebte Weinfest. 
Heuer findet es am Sams-
tag, den 7. Oktober 2017 im 
Adamstadl statt. Der Einlass 
ist um 19.00 Uhr. Für den 
kulinarischen Genuss sorgen 
erlesene Weine und deftige 
Brotzeiten. Für jeden ist etwas 
dabei. Den akustischen Ge-
nuss besorgt den Gästen die 
Topp-Einheizer-Superband 
„Back to Groove“. Vielen ist 
diese Party und die alljährli-
che Superstimmung ein Be-
griff und auch dieses Mal ist 
ein Klasse-Event garantiert. 
Feierwütige kommen voll auf 
ihre Kosten.

Traditionelles  
Rehragoutessen

Freunde von unserem tra-
ditionellen Rehragoutessen 
freuen sich schon darauf. 
Und nicht vergeblich, denn 
am Samstag, den 14. Okto-
ber 2017 findet es in den ge-
wohnten Räumlichkeiten des 
Adamstadls statt. Einlass ist 
ab 19 Uhr.  
Die Gäste werden mit hausge-
machtem, liebevoll nach al-
ten Rezepten gekochtem Reh- 
ragout aufs Beste verwöhnt, 
das mit Hauberlingen oder 
Knödel serviert wird. Für die 
Besucher, denen Wild nicht 
so zusagt, gibt es natürlich al-
ternative Speisenangebote. 
Wir freuen uns auf viele  
Gäste.

Der 11.11. um 11.11 Uhr

Günstigerweise wird in die-
sem Jahr der Fasching mit 
der Übergabe des Rathaus-
schlüssels an einem Samstag 
eingeläutet ! 

Bei Petrus wurde bereits das 
schöne Wetter frühzeitig an-
gemeldet. 
Unterstützt wird die Veran-
staltung durch die Teilnah-
me weiterer  Vereine und na- 
türlich mit der vereinseigenen 
Tanzgruppe, den NoGo´s .
Das Spektaktel findet am 
Marktplatz, über der Tiefgara- 
ge statt. 
Ob mit oder ohne Pappnase – 
es ist immer eine Gaudi und 
wert, dabei zu sein.
Die NoGo´s trainieren bereits 
fleißig für die nächste Fa-
schingssaison, damit sie mit 
ihren lustigen Darbietungen 
die Leute hervorragend un-
terhalten können.
Gut zu wissen: Die NoGo’s 
kann man über die Falko-
nia für Veranstaltungen bu-
chen. Und selbstverständlich 
stehen sie am 11.11. auch für 
Autogramme bereit. 
Der Tradition verpflichtet, 
wird der Rathausschlüssel 
von Bürgermeister Georg 
Hohmann an den Präsiden-
ten der Falkonia übergeben. 
Vielleicht hat er auch den 
Schlüssel für die neue Heimat 
des Vereins dabei. Wie bereits 
in der letzten Ausgabe berich-
tet, wird die Falkonia Ende 
2017 aus dem Adamstadl aus-
ziehen. Einen Lagerraum für 
das umfangreiche Equipment 
zu finden, gestaltet sich sehr 
schwer und es ist auch noch 
keine neue Bleibe  in Aussicht.
Die Hoffnung stirbt zuletzt.
Der Fasching 2018 und das 
Weinfest 2018 sind in Planung 
und wird unabhängig aller 
Umstände andernorts statt-
finden!                               SD

Hochsaison bei Falkonia !
Die Sommerpause ist vorbei....

...aber der Adamstadl schließt Ende des Jahres das Tor. Leider 
steht der Falkonia der Stadl, mit seinen optimalen Vorausset-
zungen zum Feiern, in  Zukunft nicht mehr zur Verfügung. Da-
her sind alle Vereinsmitglieder sowie die Besucher der Veran-
staltungen der vergangenen Jahre herzlichst eingeladen, mit 
den Mitgliedern der Falkonia Abschied zu nehmen. Für unter-
haltsame Abende wird gesorgt. Auf ein Wiedersehen 2018 mit 
gewohntem Programm? ...

   Fotos: privat
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Der Herbst kehrt ein 
ins Marmeladenherz! 

Süße Sünden

Die Temperaturen sinken, 
die Tage werden kürzer und 
die Lust auf süße Sünden, 
kombiniert mit warmen Ge-
tränken, steigt bei den meis-
ten von uns Tag für Tag. 
Das Marmeladenherz am 
Marktplatz 8 nimmt sich un-
seren Wünschen an und hat 
einige neue Leckereien mit 
ins Sortiment genommen. Bei 
einer Auswahl von über 30 
Sorten Tee, von klassischen 
bis zu kreativen & aromati-
schen Kreationen, ist alles mit 
dabei. Wer es ganz besonders 
ausgefallen möchte, kann sei-

nen Tee mit einem Kokosblü-
ten- oder einem Mango-Chili- 
Zucker süßen. Und das sind 
nur zwei der neuen süßen 
Verlockungen. Aber auch für 
die Leckermäulchen unter 
uns gibt es eine Neuerung. 

Pralinen vom Feinsten

Seit September gibt es dort 
eine große Auswahl an fri-
schen Pralinen der Firma 
Lauenstein. Über ausgefalle-
ne Kreationen wie Salz- But-
ter- Karamell-Trüffel bis hin 
zu echten Klassikern wie Pa-
riser Edelmarzipan-Röllchen, 
ist hier für jeden Geschmack 

was dabei. Zudem gibt es nun 
auch Schokoladentafeln, ge-
füllt mit allerlei Köstlichkei-
ten. All diese Versuchungen in 
einer schönen Geschenkver-
packung, eignen sich bestens, 
um den Liebsten mal wieder 
eine Freude zu machen. 

Neue Marmeladen- 
kreationen

Natürlich gibt es auch neue 
Marmeladenkreationen, die 
probiert werden dürfen. Wes-
sen Interesse jetzt geweckt ist, 
der ist beim Herbstmarkt am 
08.10.2017 in Markt Schwa-
ben genau richtig. Am Ver-

kaufsoffenen Sonntag öffnet 
das Marmeladenherz von 
13.00 – 17.00 Uhr seine Tore 
und bietet einige seiner neu-
en Tees sowie diverse andere 
Köstlichkeiten kostenlos zum 
Probieren an. Auch die Pra-
linen werden zu attraktiven 
Verkostungsaktionen ange-
boten. 

Alles neu macht der Herbst!

Übrigens: 

Wir haben neue  
Öffnungszeiten!
Mo – Fr:  10.00 – 12.30 Uhr     
 14.00 – 18.30 Uhr
Sa: 10.00 – 12:30 Uhr

Fruchtaufstriche und mehr 
      mit Herz & Liebe gemacht.

Sie finden uns:
Marktplatz 8
85570 Markt Schwaben
Telefon: 08121/9775800
E-Mail:  info@marmeladenherz.de
www.marmeladenherz.de
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Nach einem Jahr in unse- 
ren neuen Räumlichkeiten 
möchten wir Geburtstag fei-
ern und uns bei unseren 
treuen Kunden herzlich be-
danken. 
Nach dem Umzug hat sich vie-
les verändert, aber es ist auch 
viel beim alten geblieben.
Unser Team besteht jetzt aus 
dem neu dazugekommenen 
Floristmeister Volker Schreyer, 
unserer Schülerpraktikantin 
Alina Maier, meinem Vater 
als Lieferant und bestem Navi  
aller Zeiten und mir als Florist-
meisterin und Geschäftsinha-
berin.

Bewährtes und Neues

Nach wie vor bekommen Sie 
bei uns eine große Vielfalt an 
frischen Schnittblumen, die zu 
individuellen floristischen Sträu-
ßen gebunden werden können. 
Weiterhin haben wir auch  aus-
sergewöhnliche Zimmer- und 
Grünpflanzen, wie die kleine  
Perlschnur oder dem großen Ele-
fantenfuß. Haben wir sie nicht  
direkt vor Ort, können sie in- 

nerhalb kürzester Zeit bestellt 
werden. Zudem bekommen Sie 
immer noch die fachliche Be-
ratung für Ihren neuen grünen 
Mitbewohner.
Durch unsere neu dazugewon-
nene Außenstellfläche können 
wir Ihnen auch ein größeres 
Sortiment an Balkon-, Beet- und 
Terrassenpflanzen anbieten.

Winterharte Pflanzen

Jetzt bieten wir Ihnen auch 
eine größere Auswahl winter-
harter Pflanzen, wie auch Ge-
stecke und Bepflanzungen für 
Allerheiligen und Totensonntag.
Wir freuen uns über herausfor-
dernde Aufgaben. 
Mit unserem fachlichen Know-
how, der jahrelangen Erfahrung  

und Kreativität, können wir 
Sie immer zu Ihren speziellen 
persönlichen  Wünschen und 
Ansprüchen beraten und diese 
erfüllen. 

Herrliches Glassortiment

Neu dazugewonnene Partner, 
wie DUTZ GLAS, ermöglichen es 
uns, ein größeres Glassortiment 
anbieten zu können. Dadurch 
sind wir in der Lage, noch in-
dividueller für Hochzeiten und 
andere feierliche Anlässe Ihren 
Tischschmuck zu kreieren. 

Abonnements

Wir haben viel Erfahrung in re-
gelmäßigen Belieferungen un-
serer Geschäftskunden aus un-
terschiedlichen Branchen, wie 

beispielsweise dem Hotel- und 
Gaststättenbereich, Arztpraxen, 
Kanzleien u.v.m.
Gerne helfen wir Ihnen, die flo-
ristische Gesamtausstattung – 
auf Ihre  persönlichen Wünsche  
und Lieferbedingungen abge-
stimmt – für Ihre Räumlichkei-
ten zu finden.
 
Wir feiern

In der Woche vor dem Herbst-
markt (08.10.2017) und auch 
am Marktsonntag möchten wir 
Sie herzlichst einladen, bei und 
mit uns zu feiern.
Zu diesem Anlass werden Sie 
auch unser neues Keramiksor-
timent, Korbwaren, herbstliche 
Gestecke und Arrangements be-
staunen können. 
Jeder Kunde soll mit einer klei-
nen Aufmerksamkeit überrascht 
werden. Kleinere herbstliche 
Leckereien stehen zum probie-
ren für Sie bereit.

Wir freuen uns sehr auf Sie. 

Christine Zipfel 
und Team Floraldikum

Das Floraldikum 
Kreationen aus Blumen und 

Arrangements für jeden Anlass, zu jeder 

Jahreszeit, in bestechender Vielfalt.

• Blumige Arrangements für alle Anlässe
• alles Blumige rund um die Hochzeit
• Trauerbinderei
• Blumenabos mit regelmäßiger Lieferung für  
 Praxen, Firmen und/oder Privatpersonen 
• Geschenke und Präsentservice
• kompetente Fachberatung für Balkon und   
 Terrasse zu jeder Jahreszeit
• Innenraumbegrünung
• Lieferung in und um Markt Schwaben
• Lieferung deutschlandweit per Paketdienst 
• Fleurop-Lieferpartner mit 5 Sternen

www.floraldikum.de

CHRISTINE ZIPFEL 
    Ebersberger Straße 8  ·  85570 Markt Schwaben
Tel.: 08121-250 690 0  ·  Fax: 08121-250 690 1

E-Mail: info@floraldikum.de 



Die Idee zur Sternwarte hatte Christian Karmann, der  
zuvor schon als Hobby-Astronom gerne die Sterne be-
trachtete. 
Mit einigen Gleichgesinnten tat er sich dann zusammen 
und unter der Schirmherrschaft der Kolpingsfamilie Markt 
Schwaben konnte die Idee von der Sternwarte dann verwirk-
licht werden. Die Familie Adlberger stellte den Grund zur 
Verfügung, auf dem das Haus errichtet wurde.
Jeder aus der Sternwarte-Gruppe investierte Geld und Arbeit 
in das Projekt, damit es realisiert werden konnte. 2009 war 
die Sternwarte fertig und seitdem können Interessierte an 
öffentlichen Führungen teilnehmen. 

Seit 2016 besitzt die Gruppe ein neues Teleskop, „das viel 
besser zu bedienen ist“, wie Prof. Dr. Bernhard Michalke  
erklärt. 
Das Ritchey-Chrétien Teleskop, bei dem zusätzlich ein Re- 
fraktor Teleskop (Linsenfernrohr) oberhalb montiert ist, 
zeichnet sich durch herausragende Eigenschaften aus, 
vor allem für die Astrofotografie. 
Es richtet sich automatisch über eine Software aus und 
stimmt sich selbstständig auf die Erdrotation ab.

Führungen und Fotokurse

Die Gruppe besteht derzeit aus zirka 20 Mitgliedern der 
Kolpingsfamilie Markt Schwaben, davon sind etwa neun 
Personen immer aktiv dabei. Sie leiten die Führungen und 
fotografieren. Aber auch Fotokurse und Bildbearbeitung am 
Computer bieten die Aktiven an. 

Sternwarte Wind
Im Nachthimmel konnte man zuletzt bei uns Polarlichter beobachten 

und auch der alljährliche Sternschnuppenschauer im  
August ist ein astronomisches Ereignis, das mit dem bloßen  

Auge zu sehen ist. 
Doch wer sich die Sterne genauer betrachten möchte, braucht ein 

Teleskop oder besucht eine Sternwarte, wie die in Wind.

Das Projekt Sternwarte

Das neue Ritchey-Chrétien Teleskop, oben zusätzlich darauf 
montiert ein Refraktor Teleskop.                       Foto: B. Michalke

Seit jeher fasziniert der Nachthimmel den Betrachter. 
Diese Schönheit und Unendlichkeit fesselt die Men-
schen und wenn es dann noch besondere Phänomene 
gibt, möchten viele Menschen das gerne genauer sehen 
und darüber aufgeklärt sein. 
In der Tagespresse werden diese Erscheinungen oft an-
gekündigt. Selbst wenn man Leoniden (Sternschnup-
penstrom) oder Kometen am Himmel mit bloßem Auge 
sehen kann, kommt oftmals der Wunsch auf, das doch 
noch besser anschauen zu können. Hierfür benötigt man 
ein professionelles Teleskop. Und dieses gibt es ganz in der 
Nähe von Markt Schwaben, nämlich in der Sternwarte in 
Wind 3, einem Ortsteil von 85661 Forstinning.

KONTAKT: 
info@sternwarte-wind.de
Die Kolpingsfamilie Markt Schwaben e.V. ist Träger der 
Sternwarte Wind

Kontakt zur Kolpingsfamilie Markt Schwaben e.V.:
Emmi.Lohrmann@kolping-markt-schwaben.de
Vorstand@kolping-markt-schwaben.de
Erdinger Str. 50 · 85570 Markt Schwaben
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Sternwarte Wind

Gruppe der Aktiven in der Sternwarte Wind.    Foto: H. Knöferle, J. Maier

Flammennebel (links), Pferdekopfnebel und Orionnebel (rechts).               
                                                            Foto: C. Dürr

Fisheye Langzeitbelichtung: Milchstraße über der Sternwar-
te Wind (links unten). Weiße  Linie = Überflug der ISS Raum-
station, welche von der Sonne angestrahlt wird bis sie in den 
Erdschatten tritt und daher vom Bild verschwindet. 

Foto: B. Furtmayer

Vorträge im Kolpinghaus

Dazu gibt es immer zwei Vorträge im Jahr, die im Kolping-
haus stattfinden. Dieses Jahr besteht die Chance, noch an 
einem teilzunehmen. Am 22. Oktober berichten Georg 
Mayer und Johannes Knöferle von der totalen Sonnenfins-
ternis, die in den USA stattgefunden hat. Die beiden zeigen 
Aufnahmen und erklären das besondere Ereignis. In der 
Vergangenheit wurde auch schon über andere Themen ge-
sprochen, zum Beispiel „Asteroiden und deren Einschläge 
und über den Mars“, berichtet Prof. Dr. Michalke. Zu Vorträ-
gen nach München wurde die Gruppe aus der Sternwarte 
Wind auch schon einmal eingeladen. Dort durften sie erst 
vor kurzem über eine Reise nach La Palma in der Volks-
sternwarte München berichten.

Eine nette Anekdote zur Sternwarte konnte Prof. Dr. Michal-
ke auch noch erzählen. Ein junger Ehemann aus Traunstein 
habe einmal angerufen, nachdem er von der Sternwarte im 
Internet gelesen hatte. Zum ersten Jahrestag wollte er mit 
seiner Frau nach München zum Essen fahren. „Auf dem 
Heimweg würde er sich dann zufällig verfahren und bei uns 
in Wind landen“, erzählt Michalke. Der Plan funktionierte 
und so konnte das junge Ehepaar eine vierstündige Füh-
rung genießen. Sogar das Wetter spielte mit. Es war klar und 
nicht zu kalt, da es schon spätes Frühjahr war. 

Für Interessierte: www.sternwarte-wind.de

Wer sich für die spannende Sache interessiert, kann sich auf 
der  Internetseite der Sternwarte über das Angebot der Füh-
rungen, die wechselnden Startzeiten, Preise  und Neuig-
keiten informieren.                                                      SD FH



Ich freue mich sehr, wieder ei-
nen Artikel für Sie schreiben zu 
dürfen. Eigentlich wollte ich das 
Thema Urlaub aufgreifen, da 
bräuchte ich aber mindestens 
zwei Seiten … Deshalb werde ich 

Ihnen jetzt etwas über Geschwis-
terstreit (hat indirekt auch mit Ur-
laub zu tun) erzählen.
Unsere Geschwister – einmal lie-
ben wir sie, ein anderes Mal, naja 
Sie wissen schon …

Endlich  
wieder streiten

Die Redaktion hat die 
Realschülerin Selina Eis-
mann wieder eingeladen, 
ein Thema, das sie als 
Jugendliche bewegt, in 
ihrer Sicht darzustellen.

Wussten Sie, dass die Höhe des 
Streitpotenzials unter Geschwis-
tern nicht in Zahlen zu erfassen 
ist, weil es unermesslich hoch ist?  
In der Regel beginnt so ein Streit 
ja meistens durch kleine Stiche-
leien und endet mit hysterischem 
Geschrei. Die Geduld der Eltern 
wird vor allem strapaziert, wenn 
diese Streitereien kein Ende fin-
den. Diese Konflikte spielen sich 
fast täglich in den Familien ab, 
und für Eltern wird dies oft zur 
Zerreißprobe.
In diesen Situationen sollten El-
tern auf die Wissenschaft zurück-
greifen. Wissenschaftler haben 
durch viele Jahre Forschungsar-
beit und aufwendige Studien he-
rausgefunden, dass Geschwister-
streit nicht zwingend negativ sein 
muss. Über die Jahre gesehen 
sind diese Konflikte wie eine Wei-
terbildung für Kommunikations-
fähigkeiten. Dass soziale Kom-
petenzen gefördert werden, steht 
außer Frage, z.B. lernen die Ge-
schwisterkinder, sich nach dem 
Streit wieder zu vertragen. Auch 
lernen die Kids, eigene Bedürf-
nisse durchzusetzen und sich ab-
zugrenzen. Die Kompromissfä-
higkeit von Geschwisterkindern 
ist im Verhältniß zu Einzelkin-
dern sehr hoch.
Geschwisterkinder sind für die 
Entwicklung der Kinder oft wert-
voller, als es Eltern sind!!
Die Eltern dürfen also ruhig die 
Ohren auf taub stellen, wenn es 
wieder mal laut wird – die Kids 
regeln das schon selber. Sollten 
die Kinder allerdings anfangen, 

sich ernsthaft zu verletzten oder 
gar körperliche Macht und Hin-
terlistigkeit zum Einsatz zu brin-
gen, spätestens dann werden die 
Eltern wieder unabdingbar.
Sie müssen dann 3x tief durchat-
men, Zähne zusammenbeißen 
und mit endlos viel Geduld und 
Verständnis den Streit schlichten, 
dabei sollten sie auch noch ge-
recht bleiben (Altersunterschiede 
berücksichtigen). Bis hierhin ge-
ben Sie bitte die Hoffnung nicht 
auf. Man weiß, dass im Laufe der 
Jahre diese Streitigkeiten weniger 
werden. Na ja um genau zu sein, 
verändert sich nur die Ebene des 
Streits. Es gibt einen Zeitpunkt 
beim Heranwachsen der Kinder, 
da wendet sich das Blatt. Ge-
schwister verbünden sich und 
ziehen gemeinsam in den Kampf 
gegen die Eltern, wenn es wie-
der mal gilt, etwas durchsetzen 
zu wollen. Und glauben Sie mir, 
nach jahrelanger Erfahrung, die 
diese Individuen sammeln durf-
ten, sind sie sehr gut darin!
Nun, bisher dachte ich immer, 
„Kinder haben es nicht leicht“. Da 
möchte ich mich etwas korrigie-
ren: um korrekt zu sein, muss es 
heißen: „Eltern und Kinder ha-
ben es nicht immer leicht“.
Eltern denken an ihre Kinder Tag 
und Nacht, auch wenn sie nicht 
bei ihnen sind. Sie lieben sie 
auf eine Art und Weise, die ihre 
Kinder erst verstehen, wenn sie 
selbst Kinder haben.

Ganz liebe Grüße
Ihre Selina 
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Mit Joseph und Petra Riexinger 
eröffnete die zweite Generation 
im September 1982 ihren eige-
nen Friseursalon in der Ebers-
berger Straße 15. 

Vielfältige Erfahrungen  
als Fachlehrer

Zuvor arbeiteten beide in hoch-
rangigen Salons in München. 
Joseph Riexinger war Fachlehrer 
in der renommierten Friseur-
fachschule Meininghaus. Beide 
arbeiteten für verschiedene Fir-
men wie Schwarzkopf und Alcina 
als Fachtrainer in Seminaren und 
auf Showbühnen. Sie zeigten die 
neuesten Techniken und eine 
einzigartige Beratungsphiloso-
phie gepaart mit der sprichwört-
lichen „Freude am Beruf und 
Verschönern von Menschen“. 

Neueinstieg Filiale

Der Tipp kam vom Vater: „Über-
nehmt doch den Salon von Rei-
nisch in der Ebersberger Straße, 
die suchen einen Nachfolger“. 
Lage, Konzept und Finanzierung 
überzeugten, die Chance wurde 
umgesetzt. Vorhandener Kun-
denstamm vom Vorgänger, aber 
auch treue Kunden aus dem Wir-
kungskreis von Petra und Joseph 

aus München und Umgebung 
sorgten für mehr als genug Auf-
träge. Mit zwei Auszubildenden 
und dem Riexinger Opa, der sich 
jeden Nachmittag mit Freude 
um seine Urenkel Andreas und 
Cornelia kümmerte, um sie bei 
Wind und Wetter auf Spazier-
gänge mitzunehmen, nahm der 
Friseurbetrieb Fahrt auf.

Neues Standbein  
Salonschulung

Sehr schnell entwickelte sich das 
Unternehmen, weitere Mitar-
beiter kamen dazu und wurden 
auf den technischen Stand von 
Riexinger Friseure eingeschult. 
„Das ist oft harte Arbeit, aber 
der Erfolg gibt einem Recht“, so 
die Chefin Petra Riexinger. Die 
Industrie zeigte Interesse und 
heuerte die beiden Chefs für Sa-
lonschulungen in ihrem Auftrag 
an. Ein weiteres Standbein ent-
stand: Durchführung von Salon-
schulungen und Seminare durch 
Riexinger Friseure. Ausdehnung 
auf Betriebsberatung, die später 
ausgegliedert wurde. Innungs-
arbeit, Organisation und Durch-
führung der Prüfungen zum 
Friseur im Auftrag von Innung 
und Handwerkskammer für den 
Landkreis. Hierfür stellten sie 

ihren Betrieb zur Verfügung und 
agierten selbst als Prüfer und 
Prüfungsvorsitzender. 

Ausbildungszentrum nicht 
nur für eigene Mitarbeiter

Der Aufbau eines Filialnetzes in 
München, Erding und Eichen-
ried als Ausbildungszentrum für 
den eigenen Mitarbeiternach-

wuchs wie auch für befreundete 
Kollegen erfolgte. Und mit der 
Übernahme des elterlichen Be-
triebes 1996 in der Bahnhofallee 
samt Komplettrenovierung und 
Integration der Seniors Maria 
und Josef in den neuen Be-
triebsablauf ging die Erfolgsge-
schichte weiter.  
Fortsetzung folgt ...
www.riexinger-friseurteam.de

Erfolgsgeschichte 
mit Schönheit

Fortsetzung 60 Jahre  
Riexinger Friseure  

in Markt Schwaben

sponsored by Alcina

Ihr Friseur für Damen, Herren und Kinder

Bahnhofallee 1 
85570 Markt Schwaben

Telefon 08121/3869
E-Mail: info@riexinger-friseurteam.de

www.riexinger-friseurteam.de
Facebook: Riexinger Friseurteam GmbH

Öffnungszeiten

Mo. 13.00 – 18.30 Uhr Männertag 
Di. – Fr. 9.00 – 18.30 Uhr 

Sa. 8.00 – 13.00 Uhr

mit und ohne 
Terminvereinbarung!

Sie können bei allen teilnehmenden 
Geschäften (siehe auf unserer Homepage 
oder Facebook) bis zum 30.09.2017 oder 
am Herbstmarkt den 08.10.2017 die  
Gewinnspielzettel ausfüllen und einwerfen.

Am Herbstmarkt findet auch die Auslosung 
der Preise durch unsere Kaminkehrerin 
Vroni statt.

Feiern Sie mit 
und gewinnen Sie 

einen 
von 250 tollen Preisen!

Großes 
Jubiläums-Gewinnspiel
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Neues bei Overnext Nail & Kosmetics
Erweitertes Spektrum im Kosmetikinstitut

Wir freuen uns sehr, dass 
seit  Mai diesen Jahres die 
Fachkosmetikerin Christina 
Mayer des Team bei Over-
next Nail & Kosmetics mit 
ihrem Können und Wissen 
verstärkt.

Frau Mayer absolvierte 1999 
eine fundierte Ausbildung zur 
Fachkosmetikerin. Sie kann 
auf ein breitgefächertes Fach- 
wissen über die dermatolo- 
gische Kosmetik zugreifen, im 
Speziellen in der ästhetischen 
Nachsorge.

Die SkincareLounge

Christina Mayers Persönlichkeit 
und ihre Leidenschaft zum Be-
ruf bereichern die professionel-
le Beratung und wirkungsvollen 
Behandlungen. In ihrem Institut 
finden ausschließlich Produkte 
höchster Qualität Verwendung. 

Ihr Wunsch für Sie: 
Ein Erlebnis mit Ergebnis.

Professionelle Fußpflege

Claudia Jung ist seit Novem-
ber letzten Jahres in unse-
rem Team.
Mit wohltuenden Behandlun- 
gen und professioneller kos-

metischer Fußpflege gönnen 
Sie Ihren Füßen ein biss- 
chen Urlaub. Besonders, wenn 
dann eine ausgiebige Fußmas-
sage die wohltuende Behand-
lung abschließt. Nur wer das 
mal erlebt hat, weiß, wie ent-
spannend das wirkt. Gepfleg-
te Füße sind nicht nur schön, 
sondern auch gesund. Lassen 
Sie sich verwöhnen.

Alles Wissenswerte über 
Overnext Kosmetics und 
weitere Angebote unseres 
Institutes finden Sie direkt 
auf unserer Homepage unter 
www.overnext-nageldesign.de

Wir freuen uns auf Sie!
Ihr Overnext-Team und
Kristin Kaiser

Unsere speziellen Angebote für Sie

Overnext Nail & Kosmetics
Kristin Kaiser
Seifensiedergasse 4 · 85570 Markt Schwaben · Tel. 08121 / 47 60 370
Weitere Angebote unter: www.overnext-nageldesign.de

Fühlen Sie sich wohl in Ihrer Haut. Wir sind gerne für Sie da.

Herbst Spezial 

MICRODERMABRASION 

39,00 € statt 59,00 €
5er Abo 190,00 €
Anti-Aging Behandlung auf  
höchstem Niveau
– Reinigung der Haut
– Enzympeeling
– Ultraschall mit Ampulle
– Maske
– Abschlusspflege

Auch zur kalten Jahreszeit 
wie auf Wolken laufen  
SAMTPFÖTCHEN 
für unschlagbare 29,00 €
Diese Fußpflege beinhaltet 
alles, was zu einer professio-
nellen kosmetischen Fuß- 
pflege gehört. 
Vom Fußbad, über Hornhaut- 
entfernung bis hin zur Ab-
schlusspflege. Zudem erhalten 
Sie eine vollkommen auf Sie 
abgestimmte, wohltuende und 
ausgiebige Fußmassage.
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ev. Kirche

Wie kam es dazu?
Martin Luther war nicht nur au-
gustinischer Ordensbruder und 
Theologieprofessor, sondern 
auch Seelsorger. Und als Seel-
sorger begegnete ihm regelmä-
ßig die Furcht der Menschen vor 
dem Tod und vor den Strafen 
Gottes über alle menschlichen 
Verfehlungen. Ort der Bestra-
fung war das Fegefeuer, in das 
man nach dem Tod kam, um 
seine Strafe abzusitzen. Fürch-
terliche Höllenqualen wurden 
ihm nachgesagt.
Auch Luther selbst fürchtete 
sich vor Gottes Strafe. Er be-
mühte sich durch Buße, Fasten 
und Beten, von menschlichen 
Verfehlungen frei zu werden. 
Doch so sehr er sich auch ab-
mühte, es gelang ihm nicht, ein 
fehlerfreies Leben zu führen. 
Wem gelingt das schon? So fing 
er an, Gott dafür zu hassen, dass 
dieser alle Menschen bestrafen 
würde. Mit einem liebenden 
Gott hatte das für ihn nichts zu 
tun, vielmehr mit einem stra-
fenden Gott, der anscheinend 
keine Möglichkeit zu Reue und 
Buße ließ.
Die Kirche nutzte die Angst der 
Menschen für sich und betrieb 
den sogenannten Ablasshandel. 
Man könne gegen Geld seine 
Zeit im Fegefeuer verkürzen 
und somit die Qualen mindern. 

Die Menschen gaben viel Geld 
für diesen Ablass aus, ohne je-
doch von der Angst vor dem 
Sterben und der Strafe befreit 
oder getröstet zu werden.
Als Seelsorger wuchs bei Mar-
tin Luther der Frust darüber, 
bis er bei der Vorbereitung ei-
ner Vorlesung über einen Vers 
im Römerbrief stolperte: „Die 
Gerechtigkeit, die vor Gott gilt, 
kommt aus dem Glauben, wie 
geschrieben steht: Der Gerechte 
wird aus Glauben leben.“ (Rö-
mer 1,17)
Im Klartext heißt das: Gott rich-
tet mich nicht. Er spricht mich 
gerecht, indem er mir Glauben 
schenkt. Darin besteht seine 
Gerechtigkeit. Gottes Gerech-
tigkeit ist also nicht vergleichbar 
mit menschlicher Gerechtigkeit, 
sie ist vielmehr lauter Gnade 
und Güte.
Das Gott nicht straft, sondern 
mitgeht in menschliches Leid, 
zeigt sich an dem Gekreuzigten. 
Gott geht in Jesus Christus selbst 
in das menschliche Schicksal 
von Leid, Verzweiflung und Tod 
hinein und überwindet es für 
uns Menschen durch die Auf-
erstehung und das Versprechen 
des ewigen Lebens.

Luthers Theologie lässt sich in 
vier (lateinischen) Stichworten 
zusammenfassen:

sola scriptura – allein in der 
Schrift, also der Bibel, erkennen 
wir Gott
sola gratia – allein aus Gnade 
spricht uns Gott gerecht, nicht 
weil wir fehlerfrei wären oder 
uns selbst aus den Verstrickun-
gen der Welt, in der wir nicht 
anders können als immer wie-
der auch Fehler zu machen, be-
freien können
sola fides – allein der Glaube an 
den dreieinigen Gott lässt Gott 
uns gegenüber gnädig sein. Mit 
guten Werken oder anderem 
lässt sich Gottes Gnade nicht 
kaufen. Auch das Geschenk des 
Glaubens liegt ganz auf Gottes 
Seite, Glaube lässt sich nicht er-
arbeiten (nur pflegen).
sola christus – Jesus Christus 
gilt als der einzige Mittler zwi-
schen Gott und den Menschen. 
Es braucht also keine Vermittler, 
wie etwa Heilige oder Priester, 
die für einen beten und ein gu-
tes Wort bei Gott einlegen. Eine 
Beziehung zu Jesus Christus, 
dass heißt das Vertrauen, dass 
wir in Jesus Christus Gott erken-
nen und dass er uns gezeigt hat, 
wie menschliches Leben ausse-
hen kann, reicht, um die Gnade 
Gottes zu empfangen.

Diese reformatorischen Erkennt-
nisse tragen bis heute. Leider 
führten sie zur Spaltung der Kir-

che und dennoch freuen wir uns 
als evangelische Kirche, die Leh-
re vom gnädigen Gott seit 500 
Jahren zu leben und zu feiern.

Unser Herbst steht dem ent-
sprechend ganz im Zeichen der 
Reformation und so lade ich Sie 
sehr herzlich zu folgenden Ver-
anstaltungen ein:

31.Oktober, 10.00 Uhr:
Gottesdienst zum Reforma-
tionsjubiläum in der Philippus-
kirche

12. November, 11.30 Uhr:
Ökumenisches Gespräch zwi-
schen Kirchenrat Helmut Breit 
und Prof. Alois Baumgartner im 
evang. Gemeindezentrum

18. November, 8.00-13.00 Uhr:
Ökumenisches Frauenfrüh-
stück im evang. Gemeindezen-
trum zum Thema: Frauen der 
Reformation

22. November:
Ökumenischer Kinderbibeltag 
zum Thema Martin Luther und 
was ist eigentlich evangelisch 
und katholisch im kath. Pfarr-
heim

Bleiben Sie behütet,
Ihre Pfarrerin 
Elisabeth Kühn

500 Jahre  
Reformation

Evangelische Kirche feiert

Die evangelische Kirche feiert dieses Jahr ein großes Jubiläum: 500jähriges 
Bestehen, 500 Jahre Reformation. Am 31. Oktober ist es 500 Jahre her, dass 
Martin Luther seine berühmten 95 Thesen gegen den Ablasshandel an die 
Wittenberger Schloßkirchentür nagelte.

christus
fides

gratiasola 
scriptura



Unser Team von 15 Mitarbeitern 
und Mitarbeiterinnen hilft ne-
ben der klassischen allgemeinen 
Steuerberatung als Schwerpunkt 
seinen Kunden auch in allen 
steuerlichen und betriebswirt-
schaftlichen Belangen. Die Al-
leingesellschafterin Elisabeth 
Wörndl bietet darüber hinaus 
Beratung in Erbschafts- und 
Schenkungssteuerfragen sowie 
Wirtschaftsmediation an.

Markt Schwaben und 
überall

Mit Sitz im Münchner Osten, 
direkt im Zentrum von Markt 
Schwaben, werden im Wesentli-
chen Mandate aus den Landkrei-
sen Ebersberg, Erding, Freising 
und München betreut. Im digita-
len Zeitalter sind räumliche Ent-

fernungen für die A. u. B. Treu-
hand jedoch kein Thema mehr.
Effektive Arbeitsabläufe im Be-
reich der Finanz- und Lohnbuch-
haltung – gestützt von moderner 
IT – verkürzen Bearbeitungszei-
ten und decken Einsparungspo-
tenziale auf. Dadurch wird eine 
individuelle Zusammenarbeit 

mit den Mandanten ermöglicht. 
Die Geschäftsführerin, Steuer-
beraterin Elisabeth Wörndl, legt 
großen Wert auf laufende fachli-
che und technische Fortbildung. 
Entsprechend wird kontinuier-
lich in das eingespielte Team 
aus langjährigen Fachkräften 
an Steuerberatern, Steuerfach-
wirten, Bilanzbuchhaltern und 
Steuerfachangestellten inves-
tiert.

ISO-Zertifiziert

Die Kanzlei arbeitet nach zerti-
fizierten Arbeitsprozessen (ISO 
9001:2008) und ist mit durch-
gängigem DokumentenMana-
gementSystem bereits seit 2000 
„papierarmes Büro“. Ziel ist im-
mer der größtmögliche Nutzen 
für die Mandanten. Jeder Mitar-
beiter hat seine Schwerpunktthe-

men bzw. Spezialbereiche. Die 
Bandbreite an Fachkompetenz 
ist daher entsprechend umfang-
reich. Da die Mitarbeiter ihre 
Schwerpunkte selbst wählen 
können, kann jeder seine Lieb-
lingsaufgaben erledigen. Die 
Motivation und Freude an der 
Arbeit ist entsprechend hoch. 

„Wer großen Spaß an der 
Arbeit hat, macht sie auch 

gut.“ 

Dieses Motto von Elisabeth 
Wörndl und ihren Mitarbeitern 
ist Programm. Die lange Treue 
der Kunden und Mitarbeiter be-
stätigt, dass dieser Kanzleileit-
spruch funktioniert.
Uns ist wichtig, sich auf Augen-
höhe mit Mandanten, Finanz- 
ämtern, Behörden etc. zu unter-
halten. Wir wollen unseren Kun-
den das für sie relevante Steuer-

recht in verständlichen Worten 
nahebringen – bei Bedarf auch 
auf „bayerisch“. 

Stellenangebot

Wir blicken in die Zukunft. Des-
halb suchen wir weitere nette 
und motivierte Kollegen oder 
Kolleginnen mit guten Fach-
kenntnissen (gerne auch Wie-
dereinsteiger/innen).

www.aub-treuhand.de
08121 / 930 80

Wir, die A. u. B Treuhand Steuerberatungsgesellschaft, betreuen 
seit vielen Jahren Mandanten mit Betrieben verschiedenster Grö-
ßenordnungen und Branchen, sei es in Handwerk, Handel oder 
Heilberufen, Dienstleister und Freiberufler, aber auch Privatper-
sonen wie Arbeitnehmer und Rentner. 

Kann man Steuern lieben? 
Wir sagen ja, sofern die Dosis für die Beteiligten stimmt!

PR-Anzeige

Unser Betriebsausflug – auch diesmal wieder eine Gaudi
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Lang hots dauert, aber mia 
wissma ja vom Slow Brewing: 
Langsamkeit werd belohnt 
und jetz iss’ soweit: Mia san 
Online mit unsera neia Inter-
netseit’n. Nadiarle ko ma de 
Sait’n a auf Boarisch lesn. Mia 
san naimlich stoiz auf unsa 
Dradition und unsa boarische 
Sprach. Aba mia san a interna-
tional, und drum komma de  
Seitn a auf Englisch, hochdeitsch 
und italienisch lesn. Aba des 
Boarisch, des is scho des sche-
na, wos moants ihr? 

Wos ganz wos bsonders

De Sait’n is wos ganz wos bson-
ders worn: Do steht oiss drin 
über d’Brauerei, über des Slow 

Brewing, und d’Hauptsach: über 
unsane Biere. Vom normala 
Helln üba unsane Craftbier- 
Spezialität’n aus da Brauwerk-
stood bis hi zu unsam neia 
1516 Bayrisch Hell. Weil mim 
Bier, do nemmas ganz genau, 
da gibt’s fia uns nur oan Leid-
spruch: Qualität und Dradition. 
Ihr kennts a nummoi nochles’n, 
wos internationale Steaneköch 
und Sommeliers über unser 
Bier song und welche Biere mid 
Hächsdwertunga auszeichnet 
worn san. Des g’freid uns naimli 
ganz gewaltig.
Es gibt a a extrige Unterseit’n, 
de hoasst „Schweiger erleben“. 
Wann wos neis bassiert is, na 
stäht des do drin. Nadiarle 
kennts ihr a de Schweiger Haus-

zeidung obalodn, de aktu-
elle und olle bisherig’n. As 
Schweiger Brauereifest is 
oiwei a rechte Gaudi, und 
des sigt ma a auf unsara 
Unterseit’n. Da nägste Termin 
steht a do drinn. Damit koana 
song ko, des häd’a ned gwussd. 

Dassd as woast

Schee iss’ scho, und mia san a 
mächtig stoitz auf de scheene 
neie Seit’n. De Buidln zoang 
unsere via Rohstoffe von eana-
ra best’n Seit’n. Hobts ihr scho 
amoi a Braugerschdn g’seng, de 
grod ausdreibt? Oda a Hopfa-
duidn ganz von da Nahad? Naa? 
Dann werds aber hängschde 
Zeid!

Und des hom ned vui Braue-
rei’n: Wennz ihr effta auf de 
Sait’n geh wuids, dann merkt 
sa se, obt’s ihr scho oid gnuag 
saids und ihr miassds ned 
jeds Moi wieda bestädig’n, 
dass’z ihr scho über 16 Johr 
oid seids. Praktisch, oda? Mia 
san zwar Draditionell, aber mit 
da  g’wandn Technik, do ham-
mas fei scho. Mia hoffan, ihr 
schaugts amoi vorbei, velleicht 
bei am frisch zaft’n Schweiger 
Bier? 
Broosd!

www.schweiger-bier.de

A bayrische Internetseit’n 
Mia san Online!

„Mia ham no nia ned 

nix anders ned drunga!“

... unbeirrbar gebraut nach dem 

500 Jahre alten Reinheitsgebot.

Privatbrauerei Schweiger GmbH & Co. KG
Ebersberger Straße 25
85570 Markt Schwaben bei München
www.schweiger-bier.de



Ein hoch interessantes und 
eher ausgefallenes Hobby 
hat sich Stephan Huber aus 
Neufinsing ausgesucht – die  
Falknerei.  

Doch der Weg dahin war nicht 
einfach. Als erstes war es not-
wendig, den Jagdschein zu ab-
solvieren, um danach den Falk-
nerschein machen zu können. 
Nur damit ist er heute berechtigt 
und qualifiziert, einen Greifvogel 
halten zu dürfen.
Dieser Wunsch keimte in dem 
heute 24-jährigen Stephan Hu-
ber bereits auf, als er fünf Jahre 
alt war.
Und so erwarb er 2015 einen 
Harris Hawk, auch Wüstenbus-
sard genannt. 
Der Wüstenbussard ist, wie alle 
Greifvögel, ein hervorragender 

Flieger und guter Jäger. Er tötet 
mit seinen Fängen, die mit mes-
serscharfen Krallen ausgestattet 
sind. Deswegen wird ein dicker 
Handschuh aus Leder benötigt, 
damit der Falkner nicht selbst 
durch diese Krallen verletzt wird.  
Besondere Vorsicht und Erfah-
rung beim Umgang mit Greifvö-
geln  ist immer geboten.

Nützliche Jagd 
Stephan hat schon zwei  Vögel 
ausgebildet, hauptsächlich um 
mit ihnen Jagd auf Krähen zu 
machen. Mit einem Begehungs-
recht für ein großes Revier ist er

berechtigt, auf den Feldern den 
Bauern Rabenkrähen zu vertrei-
ben.
Im Frühjahr kommen die Vö-
gel in die Mauser und wechseln 
ihr Federkleid. In der Zeit kann 
Stephan Huber die Vögel weder 
trainieren noch mit ihnen ja-
gen. Das dauert mehrere Mona- 
te, damit sie das Gefieder sau-
ber wechseln können. Danach 
gilt es, die Vögel wieder an das 
Training zu gewöhnen. Harris 
Hawk Bussarde sind sehr in-
telligent, weshalb sie überaus 
schnell wieder in Form sind.
Die Bussarde müssen nur noch 
hungrig sein, damit sie fliegen 
und ihrer „Arbeit“ beflissentlich 
nachgehen.                  

FXP SD

Der Falkner und die Kunst der Beizjagd
Das seltene Hobby des Stephan Huber aus Neufinsing

Das Wort „Beizjagd“ stammt vom mittelhochdeutschen
Wort  „beizen“, „beißen machen“, „beißen lassen“ und 

diese Form zu jagen entstand vermutlich vor etwa  
3.500 Jahren in Zentralasien. Die Beizjagd mit Greifvögeln 

war für die deckungslose Steppe die zweckmäßigste  
und erfolgreichste Art zu jagen.

Alle Fotos: Franz Xaver Peischl



Sabine
Weißes Dinner

Anz Gästehaus am Turm

Ein Fest im Zeichen  der 
Ästhetik und Romantik

Einmal im Jahr verwandelt 
sich der Schlosspark in Markt 
Schwaben in einen Festplatz 
der besonderen Art. Bereits 
zum vierten Male in Folge 
fand in diesem Jahr am 
14. August das „Weiße Dinner“ 
statt.
 
Dieses Fest hat vielerorts  in 
Europa Liebhaber. Nach Markt 
Schwaben brachte es Maria  
Jorga, die vor Jahren selbst be-
geisterte Besucherin eines sol-
chen Festes in Norddeutschland 
war, für diese schöne Erfah-
rung eine Leidenschaft emp-
fand und diese teilen wollte.  
Kurzerhand organisierte Sie 
mit viel Erfolg das Fest in Markt 
Schwaben. Der 14. August ist  
bewusst so gewählt, da tags da-
rauf stets Feiertag ist und man  
unbeschwerter feiern kann.
Romantik, Harmonie, Eleganz 
und eine festliche, entschleu-
nigte Atmosphäre unter freiem 
Himmel schätzen die Gäste bei 
gutem Essen und gepflegter Un-
terhaltung.

Dem Alltag entfliehen

Es ist bereits zu einer festen all-
jährlichen Veranstaltung in Markt 
Schwaben geworden: das »Weiße 
Dinner«.
Jeweils am 14. August um 19 Uhr 
füllt sich der Schlosspark mit fest-
lich weiß gekleideten Menschen – 
wie aus dem Nichts. Eifrig werden 
Tische in einer Reihe aufgestellt, 

bis eine lange Tafel entsteht. Gar-
tenmöbel werden zurechtgerückt 
und die Tische festlich eingedeckt 
und geschmückt. Natürlich mit 
weißen Tischdecken. Alle Gäste 
nehmen das Motto sehr genau. Es 
soll ja eine ganz besondere Stim-
mung hervorgerufen werden und 
da ist das zwingend notwendig.
Selbst weiße Blumen dürfen 
nicht fehlen. Ein wunderbar ele-
gantes Bild erzeugt diese Art, die 
Tische derart darzustellen.
Jeder Besucher bringt sein Ge-
schirr, Gläser, Speisen und 
Getränke selbst mit. Da spielt 
man natürlich gerne mal den 
Haferlgucker und liebäugelt mit 
dem Nachbarteller, denn jeder 
Teilnehmer nimmt die Festlich-
keit mit ihrem Rahmen ernst 
und bringt dementsprechende 
Köstlichkeiten und gute Getränke 
mit. Es werden Speisen erklärt, 
Rezepte verraten und sicherlich 
auch mal Mitgebrachtes probiert.

Ein Fest der Sinne

Groß und Klein speist zusam-
men.  Genüsslich und ohne Hek-
tik. Man kennt sich oder lernt sich 
kennen. Das fällt nicht schwer, da 
alle an diesem Abend die selbe 
Gesinnung haben.  Ein schmack-
haftes Mahl, gepflegte Getränke, 
nette Unterhaltung  und ein paar 
unbeschwerte Stunden erleben. 
Auf Musik wird verzichtet, da dies 
oftmals auf Kosten der Unter-
haltung geht, die Geschmäcker 
verschieden sind und auch eine  
zu laute Geräuschentwicklung 
störend wirkt sowie der Stim-
mung nicht gut tun könnte.

Wenn die Sonne untergegan-
gen ist, dann bekommt das Fest 
Eleganz. Kerzenschein sorgt für 
vornehme Romantik. Angeregte 
Unterhaltung kommt auf. Kinder 
hüpfen, weiß gekleidet, im Park 
umher und finden das ganze Am-
biente einfach  toll. 

Jeder ist willkommen

Dabei sein kann jeder, der möch-
te und man muss sich nicht an- 

melden. Das ist wie bei einem 
Flashmob. Da sein, die Regeln 
befolgen und feiern.
Punkt 24 Uhr ist das Fest zu Ende.
Mit der gleichen Sorgfalt, wie das 
Fest begonnen hat, wird alles wie-
der aufgeräumt. Es bleibt nichts 
zurück – als sei nichts gewesen. 
Bis zum nächsten Jahr am 14. Au- 
gust, aber nur bei einer lauen 
Sommernacht ohne Regen, da es 
sonst ersatzlos entfällt.       SD

Das »Weiße Dinner«
Anmut und Genuss im Schlosspark
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Über 70 Ministranten sind mit 
den Zelebranten in das frisch 
sanierte Gotteshaus eingezogen. 
Die Jugendlichen haben damit 
bezeugt: „Ich bin da, wenn man 
mich braucht.“ 
Viele Menschen, darunter Eh-
rengäste aus Politik, kirchlichen 
Vereinigungen, Jugendverbän-
den und Vereinen mit ihren Fah-
nenabordnungen, konnten die-
ses ergreifende Ritual erleben. 
Ein besonderer Augenblick war, 
als das oberste Kirchenhaupt 
von München und Freising mit 

bloßen Händen den Altar mit 
Chrisam salbte und anschlie-
ßend fünf Weihrauchstellen 
entzündete. In seiner Predigt 
forderte Kardinal Reinhard Marx 
die Kirchenmitglieder auf, sich 
aktiv für ihren Glauben einzuset-
zen: „Die Weihe ist ein Zeichen 
an euch, Markt Schwaben christ-
lich aufzumischen“.
Die nächste große Feierlichkeit 
ist die Orgelweihe am 15. Juli, um 
17 Uhr mit Weihbischof Bern-
hard Haselberger und anschlie-
ßendem Pfarrfest.               GE    

Altarweihe St. Margaret

Beeindruckendes 
Erlebnis für alle 

Gäste

   Das Gästehaus am Turm liegt zentral in Markt Schwaben 
in einer ruhigen Seitenstraße mit eigenen Parkplätzen.

   Gemütliche Zimmer laden zum Verweilen ein.

   Alle Zimmer sind mit Dusche/WC, Haartrockner und 
Farbfernseher ausgestattet.

   Transfer zu Bahnhof, Messe und Flughafen auf Anfrage

 Ihre Familie Brand

Gschmeidmachergasse 2 – 4, 85570 Markt Schwaben
Telefon 0 81 21 / 4 52 19, Fax  0 81 21 / 92 37 92
E-Mail info@hotel-am-turm.com
www.hotel-am-turm.com

Bei der Weihe des Altares, die Bischöfen vorbehalten ist, wurde 
der Altar zunächst mit Weihwasser besprengt und mit Chrisam 
gesalbt. Eine ganz besonderes Zeremonie, weil sich zwischenzeit-
lich gleich fünf weit sichtbare Feuerstellen auf dem Altar befan-
den. Anschließend wurde Weihrauch auf dem Altar verbrannt und 
die Altarkerzen feierlich entzündet, bevor der Bischof das Weihe-
gebet sprach. Danach wurde der Altar gesäubert und mit den Ge-
genständen der Liturgie gedeckt. Dann wurde Eucharistie gefeiert. 

Die liturgischen Orte – Altar und Ambo – wurden von dem Münch-
ner Bildhauer und Bronzegießer Bruno Wank neu gestaltet. Der 
Künstler wählte dabei eine bewusst schlichte Formgebung und 
gestaltete den Altar als liegenden rechteckigen Quader, den Ambo 
als rechteckige Stele, jeweils in einem Stück aus Bronze gegossen. 
Die Besonderheit liegt in der Gestaltung der Oberflächen: Durch 
eine spezielle Schalungstechnik bildeten sich unterschiedliche 
Farbwerte, eine unregelmäßige Haptik und sedimentartige Struk-
turen aus. Die zurückhaltenden Formen erhalten so eine dyna-
mische Ausgestaltung. Der fein differenzierte, goldene Schimmer 
der neuen liturgischen Orte nimmt Bezug auf die reiche Vergol-
dung der barocken Ausstattung. Auf der Rückseite des Altares sind 
Reliquien von Otto von Freising und Maria Caterina Troiani ein-
gelassen, die der Künstler noch am selben Tag mit einem Pfropfen 
verschloss.           GE   



Steigende Leitzinsen und zuneh-
mende Inflationssorgen deuten 
darauf hin, dass auch die Bau-
zinsen steigen werden. Für Im-
mobilienbesitzer, deren Zinsbin-
dungsfrist demnächst ausläuft, 
kann sich daher schnelles Han-
deln auszahlen. Wer in nächster 
Zeit eine Anschlussfinanzierung 
benötigt, ist gut beraten, sich 
rechtzeitig um zinsgünstige An-
gebote zu kümmern. „Wenn 
beim Darlehen die laufende 
Zinsfestschreibung endet, wer-
den im Rahmen der Anschlus-
sfinanzierung die Karten neu ge-
mischt“, erklärt Thomas Pfleger 
von der PS Finanzberatung. „Der 
Immobilienbesitzer kann dann 

zum Beispiel die Tilgungsraten 
erhöhen oder kostenfreie Son-
dertilgungen vereinbaren.“ 

Allerdings: „Viele Geldhäuser in-
formieren ihre Kunden erst rela-
tiv spät über die Konditionen für 
die Verlängerung des Darlehens“, 
weiß der Spezialist Thomas Pfle-
ger. Und bisweilen erhalten 
langjährige Kunden schlechtere 
Konditionen als Neukunden. 
Deshalb kann es sich lohnen 
zu verhandeln. Dabei sollten 
Anschlussfinanzierer auch ihre 
Verlässlichkeit in die Waagscha-
le werfen. Schließlich haben sie 
bereits über Jahre hinweg be-
wiesen, dass sie ihre Zins- und 

Tilgungszahlungen pünktlich er-
bringen. Das Risiko für die Bank 
ist bei einem Bestands- also ge-
ringer als bei einem Neukunden.

Ersparnis im vierstelligen 
Bereich

Trotz Verhandlungen kann ein 
Bankenwechsel die attraktivere 
Alternative sein. So zeigt ein 
Bauzins-Vergleich der FMH-Fi-
nanzberatung: Während der teu-
erste Anbieter für eine 10-jährige 
Laufzeit beim gleichen Kunden 
einen Effektivzins von 2,9 Pro-
zent verlangt, nimmt der güns-
tigste lediglich 1,44 Prozent. „Ein 
kritischer Blick auf die Kondi-

tionen wird oft mit einer Zinser-
sparnis belohnt, die schnell hohe 
vierstellige Summen erreicht“, 
erklärt Pfleger. „Spätestens vier 
Monate vor Auslaufen der Zins-
bindung sollten sich Immobili-
enbesitzer um die Anschlussfi-
nanzierung bemühen.“ Für die 
Vergleichbarkeit unterschiedli-
cher Offerten holen Bankkunden 
idealerweise bei mehreren Gel-
dinstituten Angebote mit iden-
tischen Bedingungen ein, also 
jeweils der gleichen Darlehens-
summe, Zinsbindungsdauer und 
Tilgungsrate. 

Wer sich diese Arbeit ersparen 
möchte, kann sich das günstigste 

Tipps für die Anschlussfinanzierung 
Worauf Immobilienbesitzer achten sollten,  

wenn es um die nächste Finanzierungsrunde geht

Das solide Fundament: 
Eine faire Finanzierung.

Lassen Sie  
sich vor Ort  

beraten

PR-Anzeige

Thomas Pfleger

Versicherungskaufmann (IHK)
M.Sc. Business Administration 
           and Economics 

thomas.pfleger@ps-finanzberatung.de

Ihr starker Partner für 
Versicherungen, Anlageberatung und Finanzierungen

Loderergasse 4
85570 Markt Schwaben

Tel.: 08121 / 47 611 71
Fax: 08121 / 47 611 99 www.ps-finanzberatung.de
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Angebot am Markt auch von ei-
nem Fachmann herausfiltern 
lassen. „Finanzierungsberater 
haben Zugriff auf zahlreiche ver-
schiedene Anbieter. So sorgen 
sie dafür, dass der Kunde tat-
sächlich die besten Konditionen 
erhält“, erklärt Thomas Pfleger. 

Wenn Sie bei der Suche nach 
den besten Konditionen für Ihre 
Anschlussfinanzierung die Hil-
fe eines Experten in Anspruch 
nehmen möchten, wenden Sie 
sich für eine unverbindliche Be-
ratung an 

Thomas Pfleger,  
Ihr unabhängiger Versicherungs- 
und Finanzmakler

PS Finanzberatung GmbH,  
Loderergasse 4, Markt Schwaben, 
Telefon 08121 / 476 11 70
baufi@ps-finanzberatung.de

http://ps-finanzberatung.de/
finanzierungen

PR-Anzeige

Top-Konditionen der ING-DiBa 
und Beratung vor Ort:

Sparen bei der 
Anschlussfinanzierung

Top-Konditionen der ING-DiBa 
und Beratung vor Ort:

Sparen bei der 
Anschlussfinanzierung

Top-Konditionen der ING-DiBa 
und Beratung vor Ort:

Sparen bei der 
Anschlussfinanzierung

PS Finanzberatung GmbH
Thomas Pfleger
Loderergasse 4
85570 Markt Schwaben

Antwortcoupon für Ihre Anschlussfinanzierung
per Fax an 08121 - 4761199

 Ja, ich möchte ein unverbindliches Ange-
bot für eine günstige Anschlussfinanzierung

Vorname 
___________________________________________
Nachname				  
___________________________________________
Straße				  
___________________________________________
PLZ, Ort				  
___________________________________________
Telefon				  
___________________________________________
Wann kann ich Sie erreichen?		
___________________________________________

Ursprüngliche Darlehenssumme:	
____________________  Euro
Derzeitiger Sollzinssatz:		
____________________  % pro Jahr
Derzeitiger Tilgungssatz:		
____________________  % pro Jahr

Ende der Sollzinsbindung:		
____________________

Restschuld am Ende der Sollzinsbindung:	
____________________  Euro
Aktueller Wert der Immobilie:		
____________________  Euro
Gewünschte monatlichen Rate:		
____________________  Euro

Sonstige Anmerkungen:		   
___________________________________________
				 
___________________________________________
				 
___________________________________________
				 
___________________________________________

Bei Fragen erreichen Sie mich telefonisch 
unter 08121 - 4761170 oder per E-Mail unter 
baufi@ps-finanzberatung.de.



Bauwagenprojekt am Höhepunkt – 
Nach langer Arbeit endlich Eröffnungsfeier 

Übergabe des für die 
Bauwagen zur Verfü-
gung gestellten Ge-
meindegrundes mit 

der symbolischen Un-
terzeichnung der Nut-

zungsvereinbarung zwi-
schen Jugendsprecher der 

„JAK“-Gruppe , Tim Zeiff, und 
dem 1. Bürgermeister der Markt-
gemeinde Markt Schwaben, 
Georg Hohmann. Bürgermeister 
Hohmann zeigte sich erfreut, 
eine Vereinbarung als Basis für 
eine funktionierende Zusam-
menarbeit zu haben, die einiger-
maßen unkompliziert und doch 
klar ist. Bei aller rechtlichen 
Absicherung dürfen nicht ganze 
Pakete an vertraglichen Rege-
lungen das Engagement von jun-
gen Menschen ersticken. Einen 
großen Anteil daran, dass die-
ses Projekt initiiert, verfolgt und 

letztendlich auch verwirklicht 
wurde, hat Benjamin Dreier. Ihm 
wurde als Dank für seinen un-
ermüdlichen Einsatz nicht nur 
vom Gemeindechef, sondern 
vor allem von den Jugendlichen 
ein großer Dank ausgesprochen, 
gespickt mit nervenstärkenden 
Süßigkeiten und einem kleinen 
Modell-Bauwagen als Erinne-
rung an eine wunderbare ge-
meinsame Zeit.

Danach war zur Erbauung aller 
für Verpflegung durch gegrillte 
Würste und Steaks in der Sem-
mel, sowie für Getränke gesorgt. 
Abschließend sei festzuhalten, 
dass der Aktivkreis JUGEND mit 
Stolz erfüllt auf die Jugendgrup-
pe „JAK“ blickt, die mit großar-
tiger Leistung, Zielstrebigkeit, 
Ausdauer und großem Engage-
ment ihr Projekt verwirklichten. 

Am 25. März 2017 war es end-
lich soweit, die Jugendgruppe 
„JAK“ und der Aktivkreis JU-
GEND konnten stolz ihr gemein-
sames Projekt, die Bauwägen, 
präsentieren. Trotz mäßig gu-
ten Wetters zeigten die vielen 
Gäste durch ihr Erscheinen die 
große Anerkennung und Wert-
schätzung gegenüber den Ju-
gendlichen für ihre erfolgreiche 
engagierte Arbeit. Nach der Be-
grüßung der Anwesenden durch 
Benjamin Dreier und Georg 
Hohmann folgte die offizielle 
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Alpenländische Speisen-Manufaktur 
Das Wirtshaus im Oberbräu im Herzen von Markt Schwaben steht 
für ein modernes bayerisches Wirtshaus- Konzept mit hohen Ansprü-
chen an Frische, Qualität und ein gemütliches Ambiente. 

Fleisch und Gemüse beziehen wir von Lieferanten des Vertrauens 
aus der Region. Kurze Versorgungswege sind dabei die Garantie für 
frische Lebensmittel. Diese haben so einen nachvollziehbaren Weg 
bis in die Küche vom Wirtshaus im Oberbräu.

Das Herz der Wirtsleute schlägt für die heimischen Produkte! Ziel 
ist es, regionale Lebensmittel in Handarbeit zu guten, gesunden 
Gerichten zu verarbeiten. 

„Wir, die Wirtsleut‘, sind begeistert vom Charme und Flair des Wirts-
haus im Oberbräu. Wir haben uns vorgenommen, seine Tradition 
in die Moderne zu überführen und frischen Wind durch die alten 
Gemäuer wehen zu lassen. 

Jeder ist bei uns willkommen! Bei uns findet man neben den saisona-
len Gerichten auch einfache, aber zeitgemäß interpretierte alpen-
ländische Schmankerl. Aber wir freuen uns genauso über jeden Gast, 
der einfach nur auf einen Ratsch, ein frisch gezapftes Bier oder einen 
Schoppen Wein bei uns vorbeikommt.“ 

Ab Oktober bis Anfang Januar empfangen wir Sie auch gerne in 
der „Oberbräu-Alm“, unserer gemütlichen Alpen-Hütte auf dem 
Marktplatz direkt neben dem Wirtshaus im Oberbräu! 

Selbstverständlich verwöhnen wir Ihre Fa-
milienfeier oder Ihre Firma auch außer Haus 
mit unseren Köstlichkeiten: als Spezialisten 
für anspruchsvolles Catering lassen wir dabei 
keine Wünsche offen!

Offen: 	 Mo.- Sa.  11 – 15 Uhr / 18 – 23 Uhr   
	 Sonn- u. Feiertag   11 – 22 Uhr

 Wirtshaus im Oberbräu / Marktplatz 25
 85570 Markt Schwaben /  08121 9955858

www.wirtshaus-im-oberbraeu.de 
Facebook: Wirtshaus im Oberbräu – Markt Schwaben



Sommermarkt 2017
Rückblick 

So richtig über ein Fest freut man 
sich oft erst beim Betrachten der 
Bilder im Nachhinein. Der Som-
mermarkt 2017 war wiedermal 
ein Highlight in der Ortsmitte, das 
viele Menschen genossen haben. 
Beim Schlendern, Flanieren, Pro-
bieren und Einkaufen konnten 
die Gäste aus Nah und Fern sich 
inspirieren lassen und doch ent-
spannen.
Für Markt Schwaben 2030 e.V. ist 
es inzwischen selbstverständlich, 

sich an diesem Ereignis zu betei-
ligen. Neben den einzelnen Un-
ternehmen und Geschäften, die 
ihre Türen geöffnet hatten, woll-
te sich der Verein aber auch mit 
einer Aktion für Kinder engagie-
ren. Gesagt, getan – der Gemein-
schaftsstand der Unternehmer 
fand Platz unter dem Pavillon am 
Marktplatz.
Die TOWASAN Karate Schule hat 
dort die Betreuung für die Kin-
deraktion übernommen und ei-

nen Malwettbewerb organisiert. 
Einige junge Trainer der Schule 
haben die Kinder motiviert, sich 
künstlerisch zu betätigen. Unter 
den Blicken so mancher Eltern 
entstanden viele bunte kleine 
Werke.
Doch was wäre ein Malwett-
bewerb ohne Preise. Verschie-
dene Unternehmen in Markt 
Schwaben haben eine ganze 
Menge an Preisen gestiftet. In drei 
Altersklassen wurden die jeweils 

drei besten Bilder prämiert. Doch 
dank dem Einsatz der Unterneh-
mer konnten viele Kinder mit ei-
nem Trostpreis belohnt werden.
Die Aktion und der Wettbewerb 
wurden gut angenommen, es gab 
viele lachende Gesichter. Alle Be-
teiligten sagten zum Abschluss: 
ein rundum gelungener Event. 
Die Aktiven von Markt Schwaben 
2030 e.V. freuen sich schon auf 
den Herbstmarkt mit der nächs-
ten spannenden Aktion.
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Am 8. Oktober ist Marktsonntag 
– und wir sind mitten drin da-
bei. Denn an diesem Tag wollen 
wir unser 25-jähriges Firmenju-
biläum mit Ihnen feiern.

Im Pavillon 
am Markt-
platz präsen-
tieren wir uns 
gemeinsam mit 
der Unterneh-
mervereinigung 
„Markt Schwaben 2030 e.V.“ mit 
einem klassischen Herbstthema: 
Kürbis-Schnitzen. Alle, die Lust 
haben, sich künstlerisch aus-
zutoben, schnappen sich einen 
Kürbis und geeignetes Schnitz- 
werkzeug und kreieren ein lus-
tiges oder gruseliges, auf jeden 
Fall individuelles Leuchtgesicht 
in Orange. Kinder werden dabei 
von ihren Eltern unterstützt.
Mit dabei ist auch Clown Pippo. 
Mit Ausschnitten aus seinem 
vielfältigen Programm unterhält 
er von 10:00 – 12:30 Uhr Groß 
und Klein. Auch bei der Preisver-

leihung der Aktion Kürbisse von 
16:00 – 17:30 Uhr ist er am Platz. 

Nutzen Sie die Gelegenheit und 
schlendern zu unserem Gesund-

heitszentrum, das dem Anlass 
entsprechend seine Türen von 
10:00 bis 18:00 Uhr geöffnet hat. 
Denn hier in der Ebersberger 
Straße 3 feiern wir Geburtstag: 
15 Jahre Gesundheitszentrum 
Markt Schwaben und 10 Jahre 
Känguru Fitness.
Ein Besuch lohnt sich alle mal. 
Das gesamte Spektrum für Ge-
sundheit und Fitness steht bei 
uns auf dem Programm, über 
das Sie sich gerne informieren 
können. Und wenn Sie Ihre ei-
gene Fitness prüfen wollen: wir 
haben da einige Tests für Sie 
vorbereitet. Am besten gleich in 
Sportkleidung kommen. Lassen 
Sie sich von guter Laune und 
der Freude an Gesundheit an-
stecken. 
Und jetzt noch ein Schman-
kerl obendrauf: Wer einen Ter-
min noch vor oder am Sonntag 
8.10.17 bei uns vereinbart, kann 
4 Wochen kostenlos trainieren. 
Nähere Infos dazu auf nebenste-
hendem Gutschein oder bei uns 
unter 08121/220 844. 
Ihr Team von  
Gesundheitszentrum Markt 
Schwaben und Känguru Fitness
www.mehrleben.biz

Gutschein für 4 Wochen Training*
Nutzen Sie das gesamte Angebot unseres Känguru Gesundheitsstudios  

für 4 Wochen gratis.

Vereinbaren Sie einen Termin bis einschließlich 8.10.2017: 

08121 - 220 844
Oder Sie besuchen unser Känguru Gesundheitsstudio am Markt-Sonntag,  

den 8.10., wenn wir Geburtstag feiern.

Oder Sie verschenken diesen Gutschein an Freunde und Bekannte.

* Gültig nur für Neukunden!

Gesundheit, Geburtstag & 
geschnitzte Kürbisse

PR-Anzeige



Martin Ache und 
Carola Baumgartner,
ehrenamtliche Mitarbeiter des
WEISSER RING e.V. Ebersberg

Der Begriff WEiSSER RING 
ist vielen Menschen geläufig, 
aber wofür diese Organisa-
tion steht, wissen noch viel 
zu wenige Menschen. Jedem 
sollte dieser gemeinnützige 
Verein ein Begriff sein. 
Tag für Tag erfährt man in den 
Medien schreckliche kriminelle 
Dinge, bei denen Opfer zu bekla-
gen sind. Solche Ereignisse sind 
weit weg und „passieren nur 
den anderen“. Jedoch kann es 
jedem von uns geschehen, dass 
man zum Opfer wird. In der Re-
gel wird dem Täter die gesamte 
Aufmerksamt zuteil. Sein Tun, 
seine Person, der Prozess und 
künftiger Werdegang als Verur-
teilter ist im Interesse der Allge-

meinheit. Ein ganzer Stab an 
Menschen, der sich somit mit 
dem Täter befasst, wird aktiv. 
Rechtsanwälte, Ärzte und Psy-
chologen. Leider ist oftmals das 
oder die Opfer nicht Zentrum 
des Interesses nach einer Tat. Es 
ist mit seiner Angst, Schmerz, 

manchmal auch gesellschaftli-
chem Ruin und nicht selten fi-
nanzieller Notlage nach kurzer 
Zeit sich selbst überlassen. Zwi-
schenzeitlich haben sich bis zur 
Verurteilung oder einem ande-
ren gesetzlichen Abschluss der 
Kriminaltat und darüber hinaus, 
oft unter Ausschluss der Öffent-
lichkeit, Dramen im persönli-
chen und menschlichen Bereich 
des Opfers abgespielt. Es sind 
seelische Wunden nicht im An-
satz verheilt und auch finanziell 
kann der Mensch in eine prekäre 
Lage geraten sein.
Es gibt so viele Beispiele, die zu 
derlei unglücklichen Resultaten 
führen.
Diese Schieflage des Opfer-
schutzes ist nicht zuletzt den 
unzureichenden Gesetzen ge-
schuldet. Leider sind auch viele 
Kinder und Jugendliche unter 
den Opfern zu beklagen.

Ca. 200.000 Opfer von
Gewalttaten jährlich

Ein Schema, wie man eine Tat, 
die einem geschehen ist, verar-
beitet, gibt es nicht. Psycholo-
gische Folgen müssen bewältigt 
werden.
Sehr häufig sind die ersten An-
sprechpartner aus der Familie, 
dem Freundeskreis mit eben 
dieser Situation überfordert und 
können letztlich nicht die Hilfe 
leisten, die benötigt wird. Dabei 
müssen es nicht nur körperli-

che Übergriffe sein. Wenn in die 
eigene Wohnung eingebrochen 
wurde, kann das immense Ängs-
te verursachen. Das unerschüt-
terliche Gefühl, in den eigenen 
Wänden sicher zu sein, ist verlo-
ren gegangen. Das geht so weit, 
dass ein Umzug die einzige Mög-
lichkeit bietet, wieder zur Ruhe 
zu kommen.

Wenn das Vertrauen
erschüttert ist

Vertrauen ist eine der wichtig- 
sten Voraussetzungen, damit 
zwischenmenschliches Zusam-
menleben funktioniert. Deshalb 
ist es besonders schockierend, 
wenn eine Straftat von einer Ver-
tauensperson, wie auch einem 
Familienangehörigen began-
gen wurde. Wem kann man sich 
noch anvertrauen? Vor allem im 
häuslichen Bereich gibt es Sexu-
al- und Gewalttaten, die gedeckt 
werden. Zur Vertuschung sol-
cher Taten erfolgt erneute Ge-
walt, sei es durch Erpressung zu 
Verschwiegenheit und weiteren 
psychischen Belastungen.
Wenn sich jemand über eine 
längere Zeit in einer solchen  
Opferrolle, etwa durch Miss-
handlungen verschiedener Ur-
sachen, sexuellen Missbrauchs, 
Verfolgtwerden (Stalking) befin-
det, hat er einen unerträglichen 
Leidensweg durchlebt und be-
nötigt dadurch umso  mehr pro-
fessionelle Hilfe. 

Kinder als Opfer
leiden oft ein Leben lang

Unter den Folgeerscheinungen 
von Scham, Angst, Depressio-
nen, Verlust des Selbstwertge-
fühls und häufig dem Misstrau-

Der Weisse Ring e.V.
Hilfe für Kriminalitätsopfer in Notlagen

Der WEISSE RING wurde am 24. September 1976 in Mainz 
als „Gemeinnütziger Verein zur Unterstützung von Krimi- 

nalitätsopfern und zur Verhütung von Straftaten e. V.“ 
gegründet und zählt aktuell rund 50.000 Mitglieder.
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en gegen alles und jedem haben 
diese Menschen zu leiden. Es 
fehlt die Lebensqualität und 
infolge dessen kann die Bin-
dungsfähigkeit zu einem Partner 
verloren gehen. Daher ist es be-
sonders wichtig, dass frühzeitig 
geholfen wird, damit auch hier 
kompetent gegengesteuert wird.

Bereit zur Hilfe

Ein wichtiger Aspekt ist die Be-
reitschaft, sich helfen zu lassen.
Daher ist es notwendig, dass sich 
das Opfer selbst bei der Orga-
nisation meldet. Der Weisse 
Ring arbeitet daher eng mit First 
Respondern, der Polizei und so- 
zialen Einrichtungen zusam-
men. Dennoch sollte jeder über 
den Weissen Ring Bescheid 
wissen, damit alleine durch 
die Vermittlung zu dieser Hilfs-
möglichkeit Leid verhindert 
und gemindert werden kann.
Die Hilfe kann von jedermann, 
der ein Kriminalitätsopfer gewor-
den ist, in Anspruch genommen 
werden. Unpolitisch, völlig neutral 
gegenüber Herkunft und Religion.

Von Spenden finanziert

Der WEISSE RING wird von 
Spenden finanziert und arbei- 

tet großteils mit ehrenamtli-
chen, gut geschulten Helfern 
zusammen, die auf ein sehr 
breitgefächertes Wissen und 
Netzwerk an Fachkräften, wie 
zum Beispiel Psychologen, Ärzte, 
Ämter und Juristen, zurückgreifen 
können, so dass individuell und 
unbürokratisch schnell geholfen 
werden kann.

Mitgliedschaft

Selbstverständlich ist der WEIS-
SE RING e.V. stets um neue Mit-
glieder bemüht und freut sich 
über jede unterstützende Hand. 
Sei es als aktives oder finanziell 
unterstützendes Mitglied. Für 
aktive Helfer/in ist eine gewisse 
Vorlaufzeit angedacht, damit das 
Mitglied den Aufgaben, die dann 
kommen, gewachsen ist. Es ist 
notwendig, zu jeder Tages- und 
Nachtzeit abrufbereit zu sein. 
Kriminalität kennt keine Termi-
ne und Uhrzeiten. Es gibt aber 
auch viele andere Aufgaben, die 
dem Verein nützlich sind, wie 
Aufklärungsarbeit in der Öffent- 
licheit,  Organisation und Durch-
führung von Veranstaltungen 
u.v.m.

Jede Mitgliedschaft ist sehr will- 
kommen.

Was leistet der WEISSE RING e.V.?

• Menschlichen Beistand und persönliche Betreuung 
 nach der Straftat

• Begleitung zu Terminen bei Polizei, Staatsanwalt- 
 schaft und Gericht

• Hilfestellung im Umgang mit weiteren Behörden

• Vermittlung von Hilfen anderer Organisationen

• Erholungsmaßnahmen für Opfer und ihre Familien  
 in bestimmten Fällen

• Unterstützung bei materiellen Notlagen im Zusam- 
 menhang mit der Straftat, u. a. durch:

 – Beratungsschecks für eine frei wählbare  
  anwaltliche sowie eine  
 – psychotraumatologische Erstberatung 
 – Übernahme von Anwaltskosten, insbesondere  
  zur  Wahrung von Opferschutzrechten im Straf- 
  verfahren (Opferanwalt)

• Durchsetzung von Ansprüchen nach dem  
 Opferentschädigungsgesetz (OEG)

• Finanzielle Unterstützung zur Überbrückung  
 tatbedingter Notlagen

• Kriminalitätsvorbeugung in Schulen

Informationen
Wenn Sie mehr über den WEIS-
SER RING e.V. erfahren möch-
ten, kontaktieren  Sie bitte Frau  
Carola Baumgartner oder 
Herrn Martin Ache von der  
Außenstelle in Ebersberg.

Frau Carola Baumgartner:
carola.baumgartner@gmx.de
Telefon: 0152-08770599
Herr Martin Ache
martin.ache@gmx.de
Telefon: 0151-41467108

Spendenkonten

Deutsche Bank Mainz
IBAN: 
DE26 5507 0040 0034 3434 00
BIC: DEUTDE5MXXX

Postbank Köln
IBAN: 
DE02 3701 0050 0343 4345 00
BIC: PBNKDEFF370

Sparkasse Mainz
IBAN: 
DE68 5505 0120 0000 3434 34
BIC: MALADE51MNZ

Website: www.ebersberg.bayern-sued.weisser-ring.de       SD

Virgens
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„Menschen bei der Arbeit“ 
lautet das vielversprechende 
Thema der diesjährigen Jahres-
ausstellung im Heimatmuseum 
Markt Schwaben. Die Vorberei-
tungen laufen auf Hochtouren. 

Eröffnung wird am Samstag,  
11. November, gefeiert. Von 
14 bis 18 Uhr haben die Markt 
Schwabener und alle Interes-
sierten die Möglichkeit, sich 
über den Arbeitsalltag zu in-
formieren, als die technischen 
Möglichkeiten noch lange nicht 
so ausgereift wie jetzt waren. 
Garniert wird die Ausstellung 
natürlich mit entsprechendem 

Bildmaterial und sogar eine klei-
ne Dia-Show haben die Verant-
wortlichen um den Vorsitzenden 
Bernd Romir zusammengestellt.

Umfangreiche Recherche

In mühseliger Kleinarbeit wur-
den in den vergangenen Mo-
naten viele Fotoalben gewälzt, 
um Bildmaterial über die Arbeit 
aus längst vergangenen Zeiten 
zusammenzutragen. Wie war 
das doch damals ohne Compu-
ter und ohne maschinelle Un-
terstützung? Kopfrechnen und 
Irxenschmoiz waren noch viel 
mehr gefragt. In vielen Gesprä-

chen wurden auch zahlreiche 
Erinnerungen und Anekdoten 
wach. Gegenstände des damali-
gen Arbeitslebens zeugen eben-
falls von einem Hauch Nostalgie.
Auf dies alles und noch viel mehr 
dürfen sich die Besucher der Jah-
resausstellung freuen. Die Reso-
nanz auf die Aufrufe des Heimat-
museums in der Bevölkerung 
war sehr gut. Das Heimatmuse-
um informiert in seiner Ausstel-
lung über mehr als 25 hiesige 
Betriebe, deren Arbeitsalltag und 
die damaligen Arbeitsplätze. 
Und vielleicht erkennt sich ja 
auch so mancher Gast auf einem 
Foto wieder?                       DO

Öffnungszeiten

Neben der Vernissage am  
11. November 2017, von 14 bis 
18 Uhr, ist die Ausstellung am 
Sonntag, 12. November 2017, 
von 14 bis 18 Uhr, am Mittwoch, 
15. November 2017, von 18  
bis 20 Uhr und am Sonntag,  
19. November 2017, von 14 bis  
17 Uhr geöffnet.

„Menschen bei der Arbeit“
Jahresausstellung im Heimatmuseum Markt Schwaben

Eröffnung am Samstag, 11. November 2017

Herausgeber: 
Markt Schwaben 2030 e.V., markt-schwaben2030@gmx.de
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Impressum

Zwei Beispiele, die Bernd Ro-
mir zusammengestellt hat:
1) Blick ins Architekturbüro 
Hans Haushofer, Marzell 6
2) Blick ins Arbeitsleben von 
Architekt Tom Roth
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Inzwischen besteht der neue 
Verein „Markt Schwaben 2030 
e.V.“ aus 65 Mitgliedern. Ein gro-
ßer Teil davon präsentiert sich 
auch wieder in dieser Ausgabe.
Hier in alphabetischer Reihen-
folge und jetzt auch unter
www.marktschwaben2030.de :

Altea Versicherungsmakler e.K., 
Rainer Wehner

Architekturbüro Hache GmbH, 
Markus Mittermaier

A. u. B. Treuhand Steuerbera-
tungs GmbH, Elisabeth Wörndl, 
Seite 26

Autohaus Amato,  
Gary Amato, Seite 15

Autohaus Bäuerle,  
Elisabeth Herzog-Willeitner, 
Seite 22

Bauzentrum Heinrich Schmitt 
GmbH, Heinrich Schmitt

Bavaria Werkschutz GmbH, 
Marcus Adomat

Beauty & Wellness,  
Ingrid Petschinka

Blumen Frick, Natalie Frick

Brummer Offsetdruck GmbH, 
Manfred Brummer, Seite 38 

BSH Automobile  
Fürmetz GmbH & Co. KG,  
Seite 12

DEMHARTER Inszenierte  
Kommunikation,  
Konzeption und Regie  
besonderer Events

EBC-Computer GmbH,  
Norbert Obermaier 

Ehrmann Fit & Vital,  
Dagmar Ehrmann 

Esso Station, Wolfgang Jenuwein

Floraldikum, Christine Zipfel, 
Seite 19

Fonland, BFelektronic,  
Michael Falterer

Foto Daschner, Walter Daschner

Forever Med,  
Andrea Kiermaier, Seite 14

Gästehaus am Turm,  
Hans Brand, Seite 29

Gerd Virgens Landschaftsbau 
GmbH, Andreas Stolze, Seite 37

Gesundheitszentrum Markt 
Schwaben, Ansgar Spörlein, 
Seite 35

Gienger München KG,  
Martin Kübelsbeck, Seite 40

Haarstudio Elisabeth,  
Elisabeth Fodermeier

Heilpraxis Roseburg,  
Sabine Roseburg

Hoch 2 Versicherungsmakler 
OHG, Harald Johanssen, Seite 5

HUBSIE – Hygiene und Arbeits-
schutz, Siegfried Huber

INJOY Markt Schwaben,  
Maik Lungwitz

INTERSPORT  
Kipfelsberger  GmbH,  
Magnus Kipfelsberger

Kreissparkasse  
München Starnberg Ebersberg,  
Matthias Frick

Landtechnik Max Weindl,  
Max Weindl 

Marmeladenherz,  
Ursula Emmerich,  
Seite 18

Marmor-Granit-Eisl,  
Reinhard Eisl – Steinmetzmeister

Media@home Fernseh Götze 
GmbH, Oliver Götze, Seite 10

Metzgerei Gantner,  
Manfred Gantner, Seite 16

Münchner Bank eG,  
Frederic Düring

Munich-Pixels GmbH,  
Bernhard Müller, Seite 12, 14, 16

Ofenhaus Scheuerecker,  
Benedikt Scheuerecker

Overnext Nail & Kosmetics,  
Kristin Kaiser, Seite 24

Privatbrauerei Schweiger GmbH 
& Co. KG, Erich und Ludwig 
Schweiger, Seite 27

PS Finanzberatung GmbH,  
Thomas Pfleger, Seite 30-31

Pusteblume, Jeanette Heinz

Riexinger Friseurteam GmbH, 
Cornelia Hermansdorfer, Seite 23 

RoSoB Gbr, Peter Zimmermann

Rupprich Das Wohnwerk,  
Sophia Lauton, Seite 9

Sachverständigen- und  
Baubegleitungsbüro,  
Paul Wimmer

Salon Schrank, Brigitte Glas

SCHLAPPINGER Immobilien & 
Finanzierungen,  
Thomas Schlappinger, Seite 2

Schlappis Frauenzimmer,  
Constanze Schlappinger, Seite 11

Schmitt-Beton GmbH & Co. KG, 
Herbert Schmitt 

Schreibwaren Schiegl, Iris Reim

Schweiger Brauhaus,  
Alexander Hoyer

sportsisters,  
Nicole Stolzenburg, Seite 36
 
Süper Market,  
Gökhan Kirik, Seite 8

Taxi- & Chauffeurservice Niklas 
GbR, Adrian Niklas

TOWASAN Karate Schule Markt 
Schwaben, Tobias Warzel, Seite 4

TUI TRAVELStar RT-Reisen, 
Robert Franke

Uhren-Schmuck-Augenoptik 
Piller, Martin Piller, Seite 13 

Wandinger Hof Hotel und  
Gaststätten Betriebs GmbH, 
Maria Lehmann

Wäsche am Marktplatz,  
Sylvia Götze

Waldecker Buchhalterin,  
Ilona Waldecker 

Weinblattl, Anschie Förg

Wirtshaus im Oberbräu,  
Raphael Brandes, Seite 33

X³ Architekten GmbH,  
Markus Steffelbauer

ZUHAUSE Zuverlässige Haus-
meister- und Serviceleistungen, 
Alex. Sedlmair, Seite 14 

Angaben ohne Gewähr,  
Stand September 2017



GIENGER KG

Als Mitglied der GC Gruppe ge-
hört Gienger zu den marktfüh-
renden Großhändlern im Bereich 
Haustechnik, Tiefbau und Indus-
trietechnik in Deutschland. Der 
Standort Markt Schwaben bietet 
Dienstleistungen und Produkte 
aus einer Hand für die gesamte 
Haustechnik aus den Bereichen 
Sanitär, Heizung, Klima/Lüftung, 
Elektro, Installation, Dachtech-
nik sowie Hoch- und Tiefbau. Als 

Partner des Fachhandwerks setzt 
die GC GRUPPE auf den 3-stufi-
gen Vertriebsweg und verkauft 
Produkte ausschließlich darüber. 
Mehrfach ausgezeichnet als TOP 
Arbeitgeber und Ausbildungsbe-
trieb bietet GIENGER sichere 
Arbeitsplätze in der Region.

GIENGER 
Poinger Straße 4 | 85570 Markt Schwaben
Telefon 08121.44-0 | www.gc-gruppe.de |www.gc-azubi.de

KARRIERE 

Unser Anspruch ist, mit Abstand  der Beste in unserer 
Branche zu sein. Weitere Expansionen  wollen wir auch 
zukünftig nur mit  eigenen Mitteln schaffen und uns 
unsere Unabhängigkeit bewahren.  
 
Genau deshalb brauchen wir immer engagierte Menschen 
mit  der Leidenschaft etwas zu bewegen und dem Willen, 
die Zukunft des Unternehmens aktiv 
mit zu gestalten.

AUSBILDUNG

•  Kaufmann| -frau im Groß- und
   Außenhandel

•   Duales Studium zum Bachelor 
 of Arts

•   Fachkraft für Lagerlogistik

•   Kaufmann| -frau 
 für Spedition und 
 Logistikdienstleistungen

•   Berufskraftfahrer|-in

PARTNER DES FACHHANDWERKS 
TOP ARBEITGEBER UND AUSBILDUNGSBETRIEB
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